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Vorwort

Bei der Besetzung der Verwaltung hatten wir das 
Glück, dass aufgrund von Pensionierungen oder
freiwilligen Abgängen/Neuorientierungen nie-
mand entlassen werden musste und die bisherigen 
Gemeindeschreiber:innen sich über die neuen
Funktionen einigen konnten. 

Ganz so einfach entwickelte sich die erste Zeit 
nach der Fusion aber dann doch nicht. Es kam 
zu diversen Abgängen in der Verwaltung, was zu 
Verzögerungen in den reibungslosen Abläufen 
führte. Auch der neue Gemeinderat musste sich
zuerst finden, obwohl er sich bereits ein Jahr zuvor
konstituierte. 

Mittlerweile sind 10 Jahre ins Land gezogen.
Die politische Gemeinde Fraubrunnen zählte am 
1. Januar 2024 inzwischen 5’422 Einwohner:innen
und ist damit kontinuierlich gewachsen. Abläufe 
sind eingespielt, Veränderungen im Gemeinderat 
und in der Verwaltung können problemlos aufge-
fangen werden, der Karren rollt. Zuletzt konnten 
die einzelnen Baureglemente vereinigt werden. 
Die Gemeindeversammlung genehmigte das neue 
Baureglement im letzten Jahr. Die Genehmigung
durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung
ist ausstehend. Das nächste grosse Projekt betrifft 
die Schulraumplanung. Auch hier wollen wir den 
aktuellen Anforderungen des Bildungssystems 
gerecht werden. Wir sind damit noch nicht am Ziel, 
befinden uns aber auf einem guten Weg. Wir sind
zudem daran, die Gemeindeordnung zu überar-
beiten und werden diese im Dezember 2024 zur 
Abstimmung bringen. 

Über alles gesehen können wir alle stolz auf das 
sein, was wir in den letzten 10 Jahren gemeinsam
erschaffen haben. Das ist ein Grund zum Feiern. 
Wir wollen im Rahmen einer gemeinsamen 
1. August-Feier auf dem Schulhausareal in Frau-
brunnen auf diesen Geburtstag anstossen. Die 
Dorfleiste werden mit verschiedenen Ständen für
die Kulinarik besorgt sein. Auch ein Rahmenpro-
gramm sowie eine Festansprache werden nicht 
fehlen. Diesbezüglich gilt mein Dank der DKK
und all denjenigen, die zum Erfolg dieses Festes 
beitragen. 

Mit den besten Grüssen
Urs Schär, Gemeinderatspräsident

1. Vorwort

Feier zum 10-jährigen Bestehen der 
politischen Gemeinde Fraubrunnen

Text: Urs Schär, Gemeinderatspräsident

«Die Grossfusion von insgesamt acht Gemeinden 
rund um Fraubrunnen nördlich von Bern ist zu-
stande gekommen» titelte «Der Bund» am 25. No-
vember 2012. Die Zeitung berichtete darüber, dass
die Stimmberechtigten sämtlicher an der Fusion 
beteiligten 8 Gemeinden an diesem Wochenende 
deutlich Ja zum definitiven Zusammenschluss
gesagt haben. Durch die Fusion entstand eine 
neue politische Gemeinde mit rund 4’800 Ein-
wohner:innen, mit dem Namen Fraubrunnen. Als 
Vorteil der damals mit Abstand grössten Gemein-
defusion im Kanton Bern, galt insbesondere die 
Reduktion der Anzahl Behördenmitglieder von 
ca. 450 auf die heutigen 74 sowie der Rückgang
der Verwaltungsarbeiten. Zudem sollte die bereits 
bewährte Zusammenarbeit vereinfacht werden.

Die erste Zeit nach der Fusion war ausserordent-
lich spannend. Was viele nicht wissen: Vor der 
Fusion wurden auf den 1. Januar 2014 in den
einzelnen G8-Gemeinden bereits die Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte der neuen Einwoh-
nergemeinde Fraubrunnen gewählt. Dieser mit 
11 Personen besetzte neue Gemeinderat – je ein 
Vertreter aller 8 Gemeinden, plus zwei zusätzliche 
aus der Gemeinde Fraubrunnen sowie eine zweite 
Person aus Grafenried, tagte bereits 2013 
in ordentlichen Sitzungen, um einen möglichst 
fliessenden Übergang in die neue politische Ge-
meinde Fraubrunnen zu ermöglichen. Nach dem 
‹Anciennitätsprinzip› wurden die Ressorts verteilt. 
Ebenso wurden die benötigten Kommissionsmit-
glieder gewählt. Es wurde darauf geachtet, dass 
die einzelnen Gemeinden in den Kommissionen 
angemessen vertreten waren; wenn möglich 
auch durch ehemalige Gemeinderätinnen bzw. 
Gemeinderäte. Zudem wurde ein Ressort «Kul-
tur» geschaffen, welches sich um die Belange der 
einzelnen Dörfer kümmerte. Es wurden Dorfleiste
gegründet, die je eine:n Vertreter:in in die Dorf-
und Kulturkommission (DKK) entsenden konnten 
und so die jeweiligen Anliegen der einzelnen Dör-
fer auf direktem Weg dem Gemeinderat zutragen 
konnten. 
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schwerde zu führen. Die Beschwerdefrist beginnt
am Tag nach der Eröffnung oder Veröffentlichung 
des angefochtenen Akts zu laufen (Gesetz über die
Verwaltungsrechtspflege VRPG Art. 67a Abs. 3).

Protokoll
Das Protokoll dieser Versammlung wird spätestens 
30 Tage nach der Versammlung während 30 Tagen 
öffentlich aufliegen. Einsprachen sind während der
Auflagefrist schriftlich und begründet an den Ge-
meinderat der Gemeinde Fraubrunnen zu richten 
(Reglement über Gemeindeabstimmungen und
Wahlen RAW Art. 27).

Alle in Gemeindeangelegenheiten Stimmberech-
tigten der Gemeinde Fraubrunnen sind zu dieser 
Versammlung eingeladen.

1. Begrüssung und Konstitution 
durch die Vize-Präsidentin 
Gemeindeversammlung

Margot Huonder, Vizepräsidentin der Gemein-
deversammlung, begrüsst die Anwesenden und
konstituiert die Versammlung.

2. Jahresrechnung 2023; 
Genehmigung

Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen

Der Text zur Jahresrechnung 2023 wird in Kurzform
abgebildet. Die ausführlichen Akten können bei
den drei Verwaltungsstandorten oder via Home-
page der Gemeinde eingesehen werden. Selbst-
verständlich steht auch die Finanzverwaltung für
Auskünfte gerne zur Verfügung.

Ergebnisse Erfolgsrechnung
Gesamthaushalt CHF 159'451.17
davon
Allgemeiner Haushalt CHF 0.00
SF Wasser CHF 223'075.94
SF Abwasser CHF -2'404.65
SF Abfall CHF -86'439.82
SF Feuerwehr CHF 25'219.70

Budget 2023
Gesamthaushalt CHF -517'085.00
Allgemeiner Haushalt CHF -222'600.00

2. Gemeindeversammlung

Einladung zur Gemeindeversammlung 
der Gemeinde Fraubrunnen

Dienstag, 4. Juni 2024, um 19.30 Uhr in der
Turnhalle Fraubrunnen
Traktanden:
1.	Begrüssung und Konstitution durch die Vize-

Präsidentin Gemeindeversammlung

2.	 Jahresrechnung 2023; Genehmigung

3. Zweckverband Schwimmbad Region Messen; 
Genehmigung der neuen Statuten inkl. Dienst- 
und Gehaltsordnung 

4. Reorganisation Zivilschutz; Genehmigung 
Reglement zur Übertragung von Aufgaben im 
Bevölkerungsschutz

5. Orientierungen

6. Verschiedenes 

Aktenauflage
Die Unterlagen und Reglemente liegen 30 Tage 
vor der Versammlung an den 3 Verwaltungsstand-
orten öffentlich auf und können zudem unter 
www.fraubrunnen.ch/politik/gemeindeversamm-
lung eingesehen werden. Beachten Sie auch die 
amtlichen Publikationen im Fraubrunner Anzeiger 
und die Informationen auf der Homepage 
www.fraubrunnen.ch.

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse
sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 
Tagen) nach der Versammlung schriftlich und 
begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-
Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, 
einzureichen (Gesetz über die Verwaltungsrechts-
pflege VRPG Art. 60 ff). Rügepflicht: Die Verletzung
von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften 
ist sofort zu beanstanden. Wer rechtzeitige Rügen
pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen
und Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwer-
de führen (Gemeindegesetz GG Art. 49a).

Werden Handlungen im Zusammenhang mit der 
Vorbereitung einer Wahl oder einer Abstimmung 
gerügt und endet die zehntägige Beschwerdefrist
nicht erst nach dem Wahl- oder Abstimmungster-
min, so ist gegen die Vorbereitungshandlung Be-
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Sach- und übriger Betriebsaufwand
(-CHF 381'802.67)
Begründung: Budget für Material- und Warenauf-
wand, nicht aktivierbare Anlagen (kostengünsti-
gere Schulverwaltungssoftware), Ver- und Entsor-
gung (Energie und Heizmaterial), Dienstleistungen 
und Honorare sowie Mieten und Spesen nicht 
ausgeschöpft. 
Der bauliche Unterhalt liegt über dem geplanten
Budgetwert; Behebung Wasserschaden grosse 
Turnhalle und Brandschutzmassnahmen GVB um-
gesetzt. 
Wertberichtigungen: Pauschalbetrachtung bei den 
Steuern und nach effektiven Debitorenausständen. 

Abschreibungen (+CHF 16'540.35)
Begründung: Planmässige Abschreibungen Sach-
anlagen Total CHF 1'189'776.20.
Planmässige Abschreibungen immaterielle Anla-
gen Total CHF 66'164.15.
Grundlage für die Abschreibungen bilden die in
Betrieb genommenen Anlagen (Investitionen).
Ausserplanmässige Abschreibungen Hochbauten 
und Mobiliar VV von CHF 52'204.00 für den nicht
mehr existierenden Kindergarten im Gemeinde-
haus Fraubrunnen. 

Finanzaufwand (-CHF 4'685.78)
Begründung: Steigende Zinsen und kurzfristige
Darlehensaufnahme haben zu höheren Verzinsun-
gen kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten geführt.
Keine Verrechnung von Negativzinsen mehr. Min-
deraufwendungen beim baulichen Unterhalt.

Einlage in Fonds und SF (+CHF 22'787.75)
Begründung: Einlagen der Anschlussgebühren
SF Wasser und Abwasser in den Werterhalt fallen 
höher aus und sind abhängig von der Bautätigkeit. 

Der Transferaufwand (-CHF 111'619.45)
Begründung: Mehraufwendungen bei den
Gehaltskosten Bildung, Musikschule, Beitrag 
Zweckverband Schwimmbad Messen und ARA 
Limpachtal. Die Lastenausgleichskosten Ergän-
zungsleistungen, Familienzulagen, Sozialhilfe und 
öffentlicher Verkehr sind tiefer. Grössere positive 
Abweichungen sind bei den Betreuungsgutschei-
nen und bei der REKJA zu finden.

SF Wasser CHF 181'600.00
SF Abwasser CHF -220'700.00
SF Abfall CHF -155'000.00
SF Feuerwehr CHF -100'385.00

Das Ergebnis des Allgemeinen Haushalts ent-
spricht dem Ergebnis des Steuerhaushalts.

 Das Budget 2023 des Allgemeinen Haushalts 
rechnete mit einem Aufwandüberschuss von
CHF 222'600.00. Das Rechnungsergebnis 2023 
präsentiert sich ausgeglichen. Der eigentliche 
Ertragsüberschuss von CHF 1'458'745.26 ist
gemäss den rechtlichen Bestimmungen als zu-
sätzliche Abschreibungen in die finanzpolitische
Reserve einzulegen.

 Die Besserstellung beträgt vor Verbuchung der 
zusätzlichen Abschreibungen CHF 1'681'345.26.

 Mehreinnahmen Fiskalertrag (Steuern) von 
gesamthaft CHF 1'303'030.25.

 Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf 
CHF 3'911'188.80.

 Die langfristigen Darlehen betragen 
CHF 2’000'000.00 / die kurzfristigen Darlehen
betragen CHF 1'200'000.00.

	Der Bilanzüberschuss beträgt unverändert
CHF 6'293'606.86 und entspricht bei einem 
Steueranlagezehntel von CHF 815'200.00 (Basis 
Budget 2024) 7.72 Anlagezehnteln. 

 Die Finanzpolitische Reserve beträgt 
CHF 3'471'305.37 und hat sich um die Einlage 
der zusätzlichen Abschreibungen von 
CHF 1'458'745.26 erhöht. 

Sonderfaktoren
Im Jahresabschluss 2023 sind keine einmaligen
finanzrelevanten Buchvorgänge enthalten.

Auswertung Erfolgsrechnung (4-stellig)

Sachgruppen Aufwand
Personalaufwand (-CHF 183'576.15) 
Begründung: Lohnaufwand aufgrund von Stel-
lenmutationen und Vakanzen tiefer. Verbuchung 
Versicherungstaggelder. Die Sozialversicherun-
gen sind eine Folge des Lohnaufwandes. Löhne
Schülertransport aufgrund Schaffung einer neuen
Administrationsstelle und Entschädigungen freiwil-
liger Schulsport aufgrund grosser Nachfrage hö-
her ausgefallen. Budget übriger Personalaufwand
aufgrund nicht besuchter Kurse, Weiterbildungen 
und Anlässe nicht ausgeschöpft.
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Investitionsrechnung
Die Bruttoinvestitionen betragen CHF 3.986 Mio., 
Einnahmen konnten CHF 0.075 Mio. verbucht wer-
den. Dies ergibt Nettoinvestitionen von CHF 3.911 
Mio., welche sich wie folgt zusammensetzen:
– Verwaltungsliegenschaften CHF 36'508.65
– SF Feuerwehr CHF 76'865.15
– Schulliegenschaften CHF 664'032.75
– Schulleitung/-verwaltung CHF 48'939.15
–	 Schülertransport CHF 82'404.70
– Sport CHF 526'881.00
– Gemeindestrassen CHF 1'478'587.30
– SF Wasserversorgung CHF 348'623.20
– SF Abwasserentsorgung CHF 629'529.30
– Gewässerverbauungen CHF 39'949.05

(Nettoeinnahmen)
– Raumordnung CHF 58'766.65

Nachkredite
Es werden nur Nachkredite grösser als 
CHF 5‘000.00 aufgeführt.

Total CHF 984'934.33
davon:
gebunden CHF 1'092'463.72
GR Kompetenz CHF 104'248.10
zu beschliessen CHF 0.00

Differenz zu Total Nachkredite ergibt sich aus den 
nicht ausgeschöpften Krediten (Minuspositionen).

Details zu den Nachkrediten können der Nach-
kredittabelle aus den Auflageakten entnommen
werden.

Gesamtbeurteilung
Die Rechnung 2023 schliesst erneut besser ab als 
budgetiert. Im Jahresabschluss 2023 sind keine
einmaligen finanzrelevanten Buchvorgänge ent-
halten. 

Es kann festgehalten werden, dass der Fiskaler-
trag rund CHF 1.30 Mio. besser abschliesst als 
budgetiert. Hier ins Gewicht fallen die höheren 
Einkommenssteuern, die Gewinnsteuern sowie die 
höheren Steuererträge aus Grundstückgewinn und
Sonderveranlagungen. Das Rechnungsergebnis 
2023 entspricht praktisch dem Mehrertrag aus 
dem Fiskalertrag. 

Die Auswertungen der Steuerbuchhaltung zei-
gen, dass der Mehrertrag nicht auf eine einzelne 
Veranlagung zurückzuführen ist, sondern auf die
Gesamtheit. Effekte wie Steuern aus Sonderveran-
lagungen und Grundstückgewinn sowie Steuern
aus Vorjahren haben den Steuerertrag beeinflusst:

Ausserordentlicher Aufwand 
(+CHF 1'458'745.26)
Begründung: Einlage in die finanzpolitische Reser-
ve (zusätzliche Abschreibungen).

Sachgruppen Ertrag
Fiskalertrag (+CHF 1'303'030.25)
Begründung: Grössere Mehrerträge bei den Ein-
kommens- und Gewinnsteuern, Grundstückgewinn
und Sonderveranlagungen sowie bei den Liegen-
schaftssteuern. 
Mindererträge bei den Vermögenssteuern, bei 
den aktiven Ausscheidungen der Gewinnsteuern 
und bei den Erbschafts- und Schenkungssteuern. 
Mehrbelastungen passive Steuerausscheidungen 
Einkommen/Vermögen und pauschale Steueran-
rechnungen.

Entgelte (+CHF 144'259.61)
Begründung: Mehrerträge aus Ersatzabgabe
Feuerwehr, Gebühren Amtshandlungen, einmalige
Anschlussgebühren SF Wasser und SF Abwasser
sowie aus den wiederkehrenden Gebühren. Min-
dererträge bei den Elternbeiträge Tagesschule. 

Finanzertrag (+CHF 120'469.85)
Begründung: Die Verzugszinsen auf Steuern und
die Zinsgutschrift aus Finanzanlagen fallen höher 
aus. Die Wertberichtigungen der BKW-Aktien 
betragen CHF 27'600.00. Bei der Liegenschaft
Waldweg wurde aufgrund des höheren Amtlichen 
Wertes eine Aufwertung von CHF 80'080.00 vorge-
nommen. 

Entnahme Fonds und SF (-CHF 27'015.60)
Begründung: Die Entnahmen beinhalten die WE SF
Wasser und Abwasser. 

Transferertrag (-CHF 47'704.40)
Begründung: Kein Anspruch auf einen Zusatzbei-
trag Gehaltskosten des Kantons. Kantonsanteil an 
Betreuungsgutscheine tiefer und Einstellung der 
Rabattauszahlung des Anzeigers Fraubrunnen. Der 
geografisch-topografische Zuschuss sowie der
Disparitätenabbau und der Kantonsbeitrag Tages-
schule fallen höher aus. 

Ausserordentlicher Ertrag (-CHF 114.23)
Begründung: Verbuchung Abschreibung der Neu-
bewertungsreserve über 5 Jahre z.G. des Bilan-
züberschusses und Entnahme Grabfonds. Erstmals
Entnahme aus der SF Übertragung VV nach Art. 
85a GV z.G. der SF Wasser. 
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Investitionsrechnung
Nettoinvestitionen CHF 3'911'188.80

Nachkredite zur Kenntnis
gebunden CHF 1'092'463.72
GR Kompetenz CHF 104'248.10
zu beschliessen CHF 0.00

Erläuterung Abkürzungen
EK Eigenkapital
ER Erfolgsrechnung
FV Finanzvermögen
JP	 Juristische Personen
LA	 Lastenausgleich
NP	 Natürliche Personen
RA Rechnungsausgleich
SF	 Spezialfinanzierung
TS Tagesschule
VV Verwaltungsvermögen
WE Werterhalt
ZS Zivilschutz Versammlung.

3. Zweckverband Schwimmbad 
Region Messen; Genehmigung der 
neuen Statuten inkl. Dienst- und 
Gehaltsordnung 

Text: Zweckverband Schwimmbad Region Messen 
und Bauverwaltung Fraubrunnen

Ausgangslage

Die Statuten des Zweckverbands Schwimmbad Re-
gion Messen (ZSRM) datieren aus dem Jahr 1997
entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderun-
gen an Zweckverbandsstatuten. Zudem verfügte
der ZSRM bisher noch über keine Dienst- und
Gehaltsordnung (DGO). Seitens der Delegierten 
wurde der Wunsch geäussert, dass inskünftig zwei
Delegiertenversammlungen, nämlich im 
2. Quartal die Rechnungs-Delegiertenversamm-
lung und im 4. Quartal die Budget-Delegierten-
versammlung, durchgeführt werden. Es drängte
sich daher eine Gesamtrevision der Statuten auf, 
enthielten doch die bisherigen Statuten noch 
Bestimmungen aus der Gründungszeit (Stichwort
«Konkursmasse»).

Im Herbst 2023 erarbeitete daher die Arbeitsgrup-
pe «Statuten und Dienst- und Gehaltsordnung 
(DGO)», bestehend aus Peter Iseli, Vizepräsident 
des Zweckverbandes Schwimmbad Region Messen 

Mehrertrag 2023 Einkommensteuern: 
CHF 727'000.00
Ertrag aus Steuerjahren 2018–2022: 
CHF 552'500.00
Differenz: CHF 174'500.00

Der Mehrertrag 2023 bei den Einkommenssteuern 
wird durch die Gegenüberstellung der Erträge aus
Vorjahren relativiert. 

Die Einkommenssteuern werden zudem durch mög-
liche Liegenschaftsunterhaltskosten bestimmt. Bei
mehr oder weniger Kosten fallen die Einkommens-
steuern entsprechend höher oder geringer aus. 

Die SF Wasser und Feuerwehr schliessen mit 
einem positiven Ergebnis ab, die SF Abwasser und 
Abfall mit einem Aufwandüberschuss.

Die Selbstfinanzierung liegt mit dem Rechnungs-
abschluss 2023 bei +CHF 2.758 Mio., unter Berück-
sichtigung der Investitionen resultiert ein Finanzie-
rungsergebnis von -CHF 1.153 Mio.. Im Vergleich 
zum Vorjahr präsentiert sich die Selbstfinanzierung
positiver, da das Ergebnis des Gesamthaushaltes 
positiver abschliesst und die Abschreibungen 
sowie das Ergebnis des Allgemeinen Haushalts 
höher ausfallen. Aufgrund der höheren Nettoin-
vestitionen zeigt das Finanzierungsergebnis einen 
negativeren Wert. 

Die Finanzpolitische Reserve soll im Zusammen-
hang mit der Überarbeitung der HRM2 Vorschrif-
ten per 1.1.2026 in den Bilanzüberschuss übertra-
gen werden. Der Bilanzüberschuss wird somit für
die geplanten anstehenden Projekte gestärkt, was 
für die Tragbarkeit auch hinsichtlich der Folgekos-
ten wichtig ist.

Empfehlung
Der Gemeinderat und die Kommission Finanzen 
und Liegenschaften haben die vorliegende Jahres-
rechnung 2023 verabschiedet und empfehlen der 
Gemeindeversammlung diese zu genehmigen.

Antrag Gemeinderat
Genehmigung der Jahresrechnung 2023:

Erfolgsrechnung (Ergebnisse)
Gesamthaushalt CHF 159'451.17
davon
Allgemeiner Haushalt CHF 0.00
SF Wasser CHF 223'075.94
SF Abwasser CHF -2'404.65
SF Abfall CHF -86'439.82
SF Feuerwehr CHF 25'219.70
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Nord angegliedert, welchem die Aufgaben im Be-
völkerungsschutz und insbesondere im Zivilschutz 
zur Erfüllung übertragen sind.

Aufgrund der personellen Herausforderungen in 
der Zivilschutzorganisation (ZSO) Grauholz Nord 
wie z.B. dem Rückgang der Miliz-Personalbestände
sowie dem unmittelbar anstehenden Austritt des 
Kommandanten, wurde ein Reorganisationsprojekt 
durch die zuständigen Behörden in Auftrag gege-
ben. Im Weiteren steigen die Anforderungen an 
die Zivilschutzorganisationen, welche mittelfristig 
in den heute bestehenden Strukturen nicht mehr 
erfüllt werden können. So leisten im Bevölkerungs-
schutz Grauholz Nord aktuell rund 225 Personen 
Zivildienst. Das Amt für Bevölkerungsschutz, Sport
und Militär BSM empfiehlt eine Bataillonsstruktur
mit 400 bis 500 Angehörigen des Zivilschutzes. 
Ziel für die Einwohnergemeinde Fraubrunnen ist
es, sich neu auszurichten und die Dienstleistungs-
erbringung vor dem Hintergrund der sich stellen-
den künftigen Herausforderungen neu zu regeln.

Lösungsansätze
Für den Gemeinderat ergaben sich dabei zwei
Möglichkeiten, welche eingehender geprüft wur-
den. Zum einen bietet sich die Option des Zusam-
menführens von drei unabhängigen Zivilschutzor-
ganisationen (Region Burgdorf, Region Kirchberg 
Plus und Teile Bevölkerungsschutz Grauholz Nord) 
zu einem neu zu gründenden Gemeindeunter-
nehmen mit dem Namen «ZSO Ämme BE» an. 
Zum anderen bietet sich die Möglichkeit, sich der 
vielfach bewährten Zivilschutzorganisation Bern 
plus anzuschliessen.

Rechtliches
Die regionale ZSO Ämme BE wird als neues öffent-
lich-rechtliches Unternehmen organisiert. Dafür
wird eine kommunale Anstalt (Gemeindeunterneh-
men) gegründet. Diese Organisationsform stützt
sich auf Art. 65 des kantonalen Gemeindegeset-
zes. Die Gemeinden beteiligen sich in Form eines 
Zusammenarbeitsvertrages und übertragen dem
Gemeindeunternehmen mittels Reglement die 
Aufgabenerfüllung des Zivilschutzes.

Bei der ZSO Bern plus handelt es sich um eine 
professionell geführte Abteilung von Schutz und
Rettung der Stadt Bern. Sie deckt die Dienstleis-
tungserbringung in Katastrophen und Notlagen 
sowie auch in Einsätzen zu Gunsten der Gemein-
schaft in ihrem Zuständigkeitsgebiet von 83 km2

für rund 162'000 Einwohner:innen ab. Die Gemein-

(ZSRM) und Thomas Stutz, Vorstandsmitglied 
ZSRM, neue Statuten. Diese wurden anschliessend 
in die Vorprüfung beim Amt für Gemeinden des
Kantons Solothurn (AGEM) eingereicht. Aufgrund 
der ersten Vorprüfung mussten die Statuten
komplett überarbeitet werden – der Kanton hatte
zwischenzeitlich neue Musterstatuten aufgeschal-
tet und verlangte, dass die Statuten den Muster-
statuten entsprechen. Die neuen Statuten wurden 
in der Folge vom Vorstand, im Anschluss an die 
zweite Vorprüfung beim AGEM, an der Sitzung
vom Januar 2024 behandelt und zuhanden der
Vernehmlassung bei den Verbandsgemeinden ver-
abschiedet. Die Gemeinden erhielten rund einen 
Monat, d.h. bis Ende Februar 2024, Zeit, um ihre 
Stellungnahme einzureichen. Jede der vier Ver-
bandsgemeinden hat eine schriftliche Vernehmlas-
sungsantwort gegeben. 

Erwägungen
Der vorliegende Entwurf 6 der Statuten berück-
sichtigt die Anregungen und Eingaben der Ver-
bandsgemeinden, soweit sich diese nicht wider-
sprechen bzw. nicht den kantonalen Vorgaben 
widerlaufen. Die Arbeitsgruppe «Statuten und 
DGO» hat die Eingaben überprüft und empfahl
dem Vorstand, verschiedene abweichende Anpas-
sungen vorzunehmen. 

Der Vorstand genehmigte die Statuten in seiner 
Sitzung vom 20. März 2024 zuhanden der Dele-
giertenversammlung vom 30. April 2024. 

Im Anschluss an die Genehmigung der Statuten 
durch die Delegiertenversammlung müssen diese
gemäss § 7 alte Statuten innert sechs Monaten 
durch die Verbandsgemeinden behandelt werden.

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung, die vorliegenden Statuten in der Fas-
sung E6 zu genehmigen.

4. Reorganisation Zivilschutz; 
Genehmigung Reglement zur 
Übertragung von Aufgaben im 
Bevölkerungsschutz

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Ausgangslage
Die Einwohnergemeinde Fraubrunnen ist dem 
Gemeindeverband Bevölkerungsschutz Grauholz 
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Kosten nach den ersten Betriebsjahren noch bestä-
tigen müssen.

Einschätzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat sich den Entscheid nicht 
einfach gemacht und die Vor- und Nachteile der 
beiden Anschlussmöglichketen vertieft abgeklärt. 
Folgende Gründe haben den Gemeinderat dazu
bewogen, sich bei der ZSO Bern plus mittels An-
schlussvertrag anzuschliessen:

• ZSO Bern plus ist eine professionelle, etablierte, 
ressourcenstarke und einsatzerfahrene Organi-
sation.

• ZSO Bern plus hat sich in Krisensituationen 
bereits bewährt.

• Die mit Vertrag bereits angeschlossenen 
Gemeinden an die ZSO Bern plus schätzen die 
professionelle Dienstleistungserbringung und 
Betreuung.

• Die Gemeinde Fraubrunnen ist politisch in Rich-
tung Bern ausgerichtet.

• Mit dem Anschluss an ZSO Bern plus agiert die 
Gemeinde innerhalb des Verwaltungskreises 
Bern-Mittelland.

• Die ZSO Bern plus hat eigene Verträge mit Aus-
bildungszentren.

• Die Kosten beim Anschluss an die ZSO Bern 
plus sind gefestigt und deshalb ist diese Option 
im Vergleich mit der neu zu gründende ZSO
Ämme BE wirtschaftlicher.

• Nahtlose Übertragung der gesetzlichen Zivil-
schutzaufgaben an die ZSO Bern plus per 1. 
Januar 2025.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung, das Reglement zur Übertragung von 
Aufgaben im Bevölkerungsschutz zu genehmigen.

5. Orientierungen 

6. Verschiedenes

Dieses Traktandum gehört den Stimmberechtig-
ten. Hier können dem Gemeinderat Fragen gestellt 
oder auch einfache Anregungen deponiert 
werden.

den Bremgarten, Frauenkappelen, Deisswil bei 
Münchenbuchsee, Münchenbuchsee, Wiggiswil
und Zollikofen haben sich mittels Vertrag Bern 
plus angeschlossen. Weitere Gemeinden der per 
31. Dezember 2024 aufzulösenden ZSO Bantiger 
haben ebenfalls Interesse an einem Anschluss 
an die ZSO Bern plus bekundet. Das «Vertrags-
gemeinde-Modell», in welchem die Stadt Bern 
Sitzgemeinde ist und Führungs- und Koordi-
nationsaufgaben übernimmt, hat sich bestens
bewährt. Insbesondere hat die ZSO Bern plus bei 
der Bewältigung der Covid-Pandemie sowie des 
Russland-Ukraine-Konflikts Dank ihrer Grösse,
ihrer Planungsarbeiten sowie der Aus- und Weiter-
bildungstätigkeiten Zeugnis der guten Qualität der 
Dienstleistungserbringung im gesamten Zustän-
digkeitsgebiet abgelegt.

Gemäss Art. 14 Gemeindeordnung bedarf die 
Übertragung einer bedeutenden Leistung, zu
welcher insbesondere der Zivilschutz zu zählen 
ist, einer reglementarischen Grundlage. Für die
Übertragung dieser Aufgaben unterbreitet der 
Gemeinderat das Reglement zur Übertragung von 
Aufgaben im Bevölkerungsschutz, welches ihn 
explizit ermächtigt, mit entsprechenden Dienstleis-
tungserbringenden einen Vertrag abschliessen zu 
dürfen und folglich auch über dessen Anpassun-
gen befinden kann.

Finanzielle Auswirkungen
Aktuell bezahlt die Gemeinde dem Gemeindever-
band Bevölkerungsschutz Grauholz Nord einen 
Pro-Kopf-Beitrag von CHF 16.00 für die Aufgaben
des RFO sowie des Zivilschutzes. Da die Zivilschut-
zaufgaben eingestellt werden, und Fraubrunnen 
die Übertragung der Aufgaben des Zivilschutzes 
an die Stadt Bern übergibt, würde sich der Pro-
Kopf-Beitrag an den Gemeindeverband Bevölke-
rungsschutz Grauholz Nord auf CHF 2.00 reduzie-
ren. Dieser Betrag ist für die Finanzierung des RFO,
welches im Gemeindeverband Bevölkerungsschutz 
Grauholz Nord verbleibt.  
Die Dienstleistungen beider Organisationen wer-
den wie bisher hauptsächlich mit Beiträgen der 
Gemeinden abgedeckt. Diese richten sich nach der 
Bevölkerungszahl (Pro-Kopf-Beitrag).
Dieser Pro-Kopf-Beitrag wird voraussichtlich bei 
der ZSO Ämme BE zwischen CHF 12.90 und CHF 
14.40 betragen. Gemäss Vertragsentwurf der Stadt 
Bern kostet der ZSO-Anschluss an die ZSO Bern 
plus pro Kopf CHF 11.10 pro Jahr. Bei der Neu-
organisation der ZSO Ämme BE werden sich die 
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Art. 16 Reglement über Gemeindeabstimmungen 
und Wahlen (RAW):
1 Unter dem Traktandum Verschiedenes kann eine 

stimmberechtigte Person verlangen, dass der 
Gemeinderat für die nächste Versammlung ein
Geschäft traktandiert, das in die Zuständigkeit 
der Versammlung fällt.

2 Die Präsidentin oder der Präsident unterbreitet 
diesen Antrag der Versammlung zum Entscheid.

3 Nehmen die Stimmberechtigten den Antrag an, 
hat er die gleiche Wirkung wie eine Initiative.
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3. Kommissionen

Ortsplanungsrevision – Newsletter 14

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Allgemeines
Die Gemeindeversammlung von Fraubrunnen be-
schloss am 12. Juni 2017 den Rahmenkredit für die
Ortsplanungsrevision. Das Ziel ist, genehmigungs-
fähige, schlanke und zukunftsorientierte Planungs-
instrumente zu erhalten, welchen die Einwohner-
Innen von Fraubrunnen zustimmen können.

Die Newsletter bezwecken einen regelmässigen 
Informationsfluss an die Bevölkerung.

Genehmigte Planungsinstrumente
• Richtplan Energie
• Richtplan Verkehr
• Richtplan Raumentwicklung

Rückblick letzte Monate
Nutzungsplanung
Die Gemeindeversammlung hat am 21.8.2023 
die Baurechtliche Grundordnung, bestehend aus 
Baureglement und Zonenpläne sowie die UeO 
Hohlenweg Grafenried beschlossen.

Vom 29.9. bis 30.10.2023 fand die 2. öffentliche 
Auflage zum Baureglement und zu den
Zonenplänen statt. Es sind dabei keine Einspra-
chen eingereicht worden. 

Die Baurechtliche Grundordnung und die UeO 
Hohlenweg Grafenried wurden im Dezember 2023 
zur Genehmigung beim Amt für Gemeinden und
Raumordnung des Kantons Bern eingereicht.

Bis zum Redaktionsschluss des GIB8 lag das Prü-
fungsresultat der Genehmigungsbehörde noch 
nicht vor. 

Ausblick nächste Monate
Es gilt das Prüfresultat der Genehmigungsbehörde
abzuwarten.

Grafenried, April 2024

Zukunft der Schule Fraubrunnen 2035

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Ausgangslage
Am 7.3.2021 hat das Stimmvolk zwei Kredite für
die Umsetzung der Schulraumplanung, in Form 
der Szenarien mit 2 und 3 Schulstandorten ab-
gelehnt. Der Gemeinderat hat im Anschluss zur 
Gemeindeabstimmung vom 7.3.2021 die Vision 
«Zukunft der Schule Fraubrunnen 2035» ver-
abschiedet. Die Schulraumplanung wird in zwei 
Etappen aufgeteilt. Die Phase 1 läuft bis ins Jahr
2035, die Phase 2 ab dem Jahr 2035. Die Meilen-
steinplanung beinhaltet vier separate Projekte (M1 
bis M4) unter dem Leitsatz: «Schulen Fraubrun-
nen: ein modernes Bildungsangebot in attraktiver 
Infrastruktur».
Mit diesem Newsletter wird über den aktuellen
Stand der Projekte informiert.
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Zeitplanung

Projekt M1 
(Erweiterung Oberstufenschulhaus Fraubrunnen)
Die Stimmbevölkerung Fraubrunnen hat den 
Verpflichtungskredit von CHF 4'000'000.00 am
10.9.2023 angenommen und gab dem Projekt 
«Erweiterung und Sanierung Oberstufenschulhaus 
M1» somit grünes Licht.
Im letzten halben Jahr wurden die Schritte Baube-
willigungsverfahren und Submission der Arbeits-
gattungen durchgeführt. Der Baustart erfolgt in
den Sommerferien 2024. Die Bauarbeiten dauern 
voraussichtlich bis in den Herbst 2025, wobei die 
Hauptbauphasen jeweils während der Ferienzeit 
vorgesehen sind. Die betroffenen Schüler:innen
sowie die Eltern werden mit detaillierteren Infor-
mationen bedient.

Projekt M2 
(Schulstandorte Büren zum Hof / Schalunen)
Die Gemeindeversammlung hat am 6.6.2023 einen 
Verpflichtungskredit von CHF 700'000.00 zur Pro-
jektierung eines neuen Schulhauses in Büren zum
Hof genehmigt.

Das Ziel ist die Schulstandorte Büren zum Hof und
Schalunen zusammenzulegen. Die Massnahme 
dient:
• zur langfristigen Kostenoptimierung
• der besseren Auslastung der Klassen
• des besseren Austauschs unter den 
Schüler:innen der beiden Dörfer

• der Optimierung der Schulorganisation
• der Modernisierung der Schulinfrastruktur

Die Projektierung erfolgt mittels Projektwettbe-
werb nach SIA 142. Die öffentliche Ausschreibung 
erfolgte im selektiven Verfahren. Im Januar 2024
wurden 10 Architekturbüros auserwählt, welche bis
im Mai 2024 ihre Projekte einreichen. Die Auswahl 
des Siegerprojekts erfolgt im Juni 2024. Die einge-
reichten Projekte werden anschliessend öffentlich 
ausgestellt. 

Eine Urnenabstimmung zum Ausführungskredit ist
für das Jahr 2025 und die Bauausführung für die
Jahre 2026/2027 vorgesehen.

Projekt M3 
(Arealplanung Fraubrunnen, Turnhalle, Parkierung)
Das Schulareal Fraubrunnen bleibt mit den vor-
handenen Schulräumen, Turnhallen und Tages-
schule der Hauptschulstandort in der Gemeinde. 
Es drängt sich der Neubau einer zweiten grossen 
Turnhalle nach Baspo-Norm auf. Der Parkplatz 
auf dem Viehmarktplatz ist nicht im Eigentum 
der Gemeinde. Mittelfristig sind die notwendigen 
Parkplätze auf dem Schulareal sicherzustellen. 

Das Projekt ist abhängig von der Genehmigung 
der Ortsplanungsrevision Fraubrunnen durch die 
kantonale Behörde. 
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Die folgenden vier invasiven Neophyten dürfen 
auf keinen Fall im Grüngut entsorgt werden: 

Ambrosia, auch Traubenkraut

Essigbaum

Japanknöterich, auch japanischer Knöterich

Götterbaum
¨

Sie müssen zwingend über den Hauskehricht
entsorgt, bzw. in der Kehrichtverbrennungsanlage 
verbrannt werden.

Bekämpfung invasiver Neophyten – 
weiteres Vorgehen

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen und www.kewu.ch

In der Schweiz haben sich invasive Neophyten in 
den letzten Jahren als Gefährdung für die biolo-
gische Vielfalt bestätigt. Die Aktivitäten rund um 
das Thema haben sich vermehrt und gehen von 
der Informationsvermittlung und Sensibilisierung, 
bis hin zur Eindämmung und Bekämpfung. Mit der 
revidierten Freisetzungsverordnung (FrSV, in Kraft 
seit Oktober 2008) haben wir in der Schweiz eine 
gesetzliche Basis, um Mensch und Umwelt vor den 
Schäden durch den Umgang mit invasiven Neo-
phyten zu schützen.

Die Gemeinde Fraubrunnen ist nun daran in einer 
ersten Phase die Grundlagen zu sammeln, Gesprä-
che mit diversen Anspruchsgruppen zu führen und
bekannte Probleme (illegale Deponien) aufzuneh-
men. 

In den Frühlingsmonaten werden im Gemeindege-
biet die sogenannten «Hotspots» invasiver Neo-
phyten abgesucht. Sollten Ihnen deshalb Personen 
auffallen, die entlang von Strassen, Wald- und 
Feldwegen sowie an Gewässern Fotos machen, 
könnte es sich möglicherweise um die Aufnahme 
von invasiven Neophyten handeln. 

Die von der Gemeinde aufgenommenen Standorte 
werden in einer Karte eingetragen und können auf 
maps.pollenn.ch eingesehen werden.

In einem weiteren Schritt wird das Gemeindeper-
sonal geschult und ein entsprechendes Konzept 
ausgearbeitet. Weiter werden in einer nächsten 
Phase mögliche Massnahmen zur Eindämmung 
oder Bekämpfung definiert und ausgeführt.

Wichtig ist, um die Weiterverbreitung invasiver 
Neophyten zu verhindern, müssen diese unbe-
dingt fachgerecht entsorgt werden. Viele Neo-
phyten können zwar gefahrlos mit dem Grüngut
entsorgt werden, jedoch nicht alle!
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Wichtig
• Häckselgut bis max. 10 cm Durchmesser, 
ungebündelt am Strassenrand ordentlich aufge-
schichtet bereitstellen.

•	 Eine Anmeldung ist erforderlich (Lagerort und
ungefähre Menge)

• Anmeldungen nach Ablauf der Anmeldfrist 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

•	 Auskünfte über genaue Ausführungsdaten und
-zeiten können nicht erteilt werden.

•	 Das Häckselgut ist für den Eigenbedarf
bestimmt und wird nicht abgeführt.

• Keine Dornen, invasive Neophyten (Kirschlor-
beer, Sommerflieder, u.a.), Wurzelstöcke, Schilf,
Schnittblumen, Sonnenblumen, Bodendecker 
etc.

• Kein nasser, angefaulter oder erdiger Garten-
abraum!

•	 *Der Häckseldienst ist für die ersten 15 Minuten
kostenlos, jede weitere Minute kostet CHF 3.30 
exkl. MWST.

Als Alternative zum Häckseldienst können Sie 
Baum- und Heckenschnitt sowie Schilf, Bambus 
oder Sonnenblumen auch gebündelt für die
Grünabfuhr bereitstellen. Gemäss Art. 16 Abs. 6
Bst. d Abfallreglement der Gemeinde Fraubrunnen, 
können Inhaber einer Jahres-Grüngutmarke (Con-
tainer), gebündeltes Grüngut gratis zur Abfuhr
bereitstellen. Besteht keine Jahres-Grüngutmarke,
kann eine Bündelmarke auf der Finanzverwaltung
oder auf der Gemeindeschreiberei gekauft werden.

Invasive Neophyten wie Kirschlorbeer oder Som-
merflieder können zurzeit noch mit der Grün-
gutabfuhr entsorgt werden. Welche invasiven 
Neophyten auf keinen Fall über die Grüngutabfuhr
entsorgt werden dürfen, entnehmen Sie bitte dem
entsprechenden Artikel über die Bekämpfung
invasiver Neophyten.

Weiteres Vorgehen
Aufgrund der Erfahrungen der letzten beiden Jah-
re und im Zusammenanhang mit der Anpassung 
der Abfallgrundgebühren, wird die Gemeinde die
Weiterführung des Häckseldienstes überprüfen
müssen.

Häckseldienst der 
Gemeinde Fraubrunnen

Text und Bild: Werkhof und Bauverwaltung 
Fraubrunnen

Die Gemeinde Fraubrunnen bietet zweimal jährlich 
einen Häckseldienst an. Die Daten werden jeweils 
im Abfallkalender publiziert.

In Vergangenheit hat sich leider gezeigt, dass 
diese *Gratis-Dienstleistung, welche eine Ergän-
zung zu den regelmässigen Grünabfuhren ist und
ausschliesslich für grosse Mengen von Ästen,
Baum- und Sträucherschnitt gedacht ist, immer 
mehr zur Entsorgung von «grünen Sonderabfäl-
len» gebraucht wird, für welche die Grünabfuhr
viel geeigneter wäre. Bei rund 130 Anmeldungen 
pro Halbjahr sind wir auf Ihre Unterstützung an-
gewiesen und setzen geeignetes Häckselgut, von 
welchem Sie dann auch schöne Holzschnitzel er-
halten, sowie eine korrekte Bereitstellung, voraus.

Was wird gehäckselt
Baum- und Strauchschnitt, verholzte Gartenpflan-
zen, Äste und Holzstücke bis max. 10 cm Durch-
messer. 

Was wird nicht gehäckselt
Invasive Neophyten, (z.B. Kirschlorbeer, Som-
merflieder), jegliche Dornenarten, Wurzelstöcke,
Gartenabraum, Schnüre, Draht, Plastik, Metall-
klammern, Steine etc.

Bereitstellung
Das Häckselgut ist unmittelbar am Strassenrand 
geordnet aufzuschichten. Die Zu- und Wegfahrt 
mit Traktor und Maschine muss bis zum bereitge-
stellten Material möglich sein. Beim Aufschichten 
am besten die dicken Astenden voraus, so dass 
Material problemlos in den Häcksler gegeben wer-
den kann. (Bereitstellung gemäss der Abbildung)
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Neuzuzügeranlass 
Der diesjährige Neuzuzügeranlass findet am Sams-
tag, 1. Juni 2024 statt.
Angesprochen und direkt eingeladen wurden Per-
sonen, welche zwischen 1. April 2023 und 
31. März 2024 in die Gemeinde Fraubrunnen zu-
gezogen sind. 

Vereine
Vereinsbeiträge im GIB8 
Die bei uns registrierten Vereine werden per E-Mail 
rund einen Monat vor dem jeweiligen Redaktions-
schluss an die auf unserer Homepage hinterlegten 
Mailadressen angeschrieben.
www.fraubrunnen.ch/de/kulturfreizeit/vereinsliste 

Wichtig: Es liegt in der Verantwortung der Verei-
ne, die Daten auf der Homepage stets aktuell zu 
halten. 

Vereinsunterstützungen
Die Vereinsunterstützungen werden gemäss den
durch den Gemeinderat per 1. Januar 2015 erlas-
senen Richtlinien behandelt. 

Eingabefrist ist jeweils der 30. Juni für das Folge-
jahr, d.h. Gesuche für Unterstützungen 2025 
müssen bis zum 30. Juni 2024 eingereicht 
werden. 

Die Richtlinien und das Anmeldeformular finden
Sie unter 
www.fraubrunnen.ch/politik/reglemente/richtlinien 
«Beiträge und Unterstützungen an Vereine».

Froubrunne-Märit
Am 14. Oktober 2024 (Herbstmarkt) findet in Frau-
brunnen im Schlosshof der traditionelle Froubrun-
ne-Märit statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim nächsten 
Märit!

Kommission für Soziales, Jugend- und 
Altersfragen

Text: Kommission Soziales, Jugend und Altersfragen

… Womit wir uns beschäftigen …
Wie es der Name der Kommission überschreibt,
beschäftigen wir uns mit sozialen und gesell-
schaftlichen Themen. Das Spektrum ist sehr breit 
und reicht grob gefasst von Familienthemen, wie 

Dorf- und Kulturkommission

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Ehre, wem Ehre gebührt
Besondere Leistungen verdienen besondere Aner-
kennung! 

Nach den Richtlinien «Ehre, wem Ehre gebührt»
werden Einzelpersonen oder Gruppen aus Sport, 
Politik, Kultur, Sozialem, Wirtschaft und Ausbil-
dungsstätten etc. für ausserordentliche Leistungen
auf Meldung hin geehrt. 

Geehrt werden besondere Leistungen, die wäh-
rend der Zeit vom 1. September 2023 bis 
31. August 2024 erbracht werden oder wurden. 

Die Ehrung wird anlässlich der Gemeindever-
sammlung vom 2. Dezember 2024 stattfinden.

Als besondere Leistungen gelten:
• 1.–10. Rang bei internationalen Anlässen
• 1.–3. Rang an nationalen resp. eidgenössischen 
Anlässen (100-km Biel-Bienne, eidg. Schützen-
fest etc.)

• 1.–3. Rang an kantonalen oder gleichwertigen 
Anlässen

•	 Einzelpersonen, die sich für eine Nationalmann-
schaft qualifiziert haben

• Einzelpersonen, die mit einer Mannschaft 
Schweizermeister, Europameister oder Welt-
meister wurden

•	 Lehrabschlussprüfung ab Note 5.5
•	 bestandene Meisterprüfungen ab Note 5.5
•	 Besondere, überregionale Leistungen so-

wie Auszeichnungen im kulturellen, sozialen, 
wirtschaftlichen, politischen oder schulischen 
Bereich

Wir bitten die Bevölkerung von Fraubrunnen, Er-
folge von Einzelpersonen oder Gruppen, die in 
diesen Zeitrahmen und diese Sparten fallen, bereits 
heute oder spätestens bis Ende August 2024 der 
Gemeindeschreiberei zu melden (gemeindeschrei-
berei@fraubrunnen.ch).

Bitte beachten Sie, dass ohne Meldung keine 
Ehrung stattfindet.

Das Anmeldeformular finden Sie unter
www.fraubrunnen/politik/reglemente/richtlinien 
«Ehre, wem Ehre gebührt».
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Mütter- und Väterberatung, Pro Juventute Eltern-
briefe, vorschulische Angebote wie Spielgruppe, 
Kinderbetreuungsangebote, über Kinder- und
Jugendarbeit: Rekja, bis zu Themen des Alters z.B.
Alters- und Pflegeeinrichtungen.
Mit der Altersthematik beschäftigt sich im Auftrag 
der Kommission in erster Linie der Seniorenrat.

Das Jugendparlament Fraubrunnen JUPF wurde
wegen fehlender Nachfolge Ende 2022 vorläufig
auf Eis gelegt. Wer sich dafür interessiert und sich
einen Einsatz zur Reaktivierung vorstellen könnte, 
ist herzlich eingeladen sich auf der Gemeinde-
schreiberei, Telefon  031 760 30 30, 
gemeindeschreibrei@fraubrunnen.ch, zu melden. 
Wir würden es sehr begrüssen, wenn das politisch
neutrale JUPF wieder Fuss fassen könnte.

Auch die Jungbürger:innenfeier ist ein Thema in
der Kommission. Dieses Jahr werden auf Beschluss
des Gemeinderates (auf Antrag der Kommission) 
zum ersten Mal alle in der Gemeinde Fraubrunnen 
wohnhaften Jugendlichen mit Jahrgang 2006, un-
geachtet ihrer Staatsbürgerschaft, zur Feier einge-
laden. Wir sind überzeugt, dass es von Vorteil ist,
wenn alle erfahren, was sich mit dem 18. Geburts-
tag auf vielen Ebenen ändert. Zugleich erhoffen 
wir uns damit, zwischen den Jungen, aber auch
zwischen der jungen und älteren Generation einen 
breiteren Meinungsaustausch. Demzufolge werden 
die Jungbürgerbriefe nicht mehr wie bisher an
der Feier übergeben, sondern den betreffenden
Jugendlichen später per Post zugeschickt.

4. Verwaltung

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Personelles
Beim Personal mit öffentlich-rechtlicher Anstellung 
hat es folgende Veränderungen seit der letzten 
GIB8-Ausgabe im November 2023 gegeben:

Lernende
Die Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann EFZ 2024 (Bran-
che öffentliche Verwaltung) sowie die Lehrstelle
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ 2024 (Fach-
richtung Werkdienst) wurden mangels geeigneter 
Bewerbungen nicht besetzt. Die Ausschreibung für
2025 folgt.

Gemeindeschreiberei
Sonja Leuenberger hat am 6. Februar 2024 die 
Stellvertretung Gemeindeschreiber:in angetreten. 
Somit ist das Team der Gemeindeschreiberei wie-
der komplett.

Werkhof
Ingo Lomatter hat die Stelle Stellvertrende:r Lei-
ter:in Werkhof während der Probezeit gekündigt.
Jürg Kohler folgt ihm auf diese Stelle per 1. Juni
2024.

Finanzverwaltung
Yannik Bütikofer tritt die Stelle Sachbearbeitung 
Finanzverwaltung Bereich Steuern 90% per
1. Juli 2024 an.

Hauswarte / Reinigungspersonal
Béatrice Tschannen hat per 29. Februar 2024 ihre 
Funktion als Raumpflege Schulanlage und Kinder-
garten Büren zum Hof gekündigt.
Kenza Abounoas hat per 1. März 2024 ihre Nach-
folge angetreten.

Schule
David Spinnler und Daniela Lanz, haben ihre
Anstellung auf Ende dieses Schuljahres 2023/2024 
gekündigt. Die Rekrutierung der beiden frei
gewordenen Stellen läuft über die Kommission
Bildung und befand sich bei Redaktionsschluss in 
der Endphase. Das Schulsekretariat wird bis zum 
Ende des Schuljahres 2023/2024 durch Rosaria 
Stäheli-Maiorana mit einem Arbeitspensum von 
30% unterstützt.
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Eintretendes Personal
Wir begrüssen alle neuen Mitarbeitenden herzlich
bei der Gemeindeverwaltung Fraubrunnen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Austretendes Personal
Den austretenden Mitarbeitenden danken wir für
die geleistete Arbeit und wünschen ihnen alles Gute
und Zufriedenheit für den weiteren Lebensweg.

Dienstjubiläen
In diesem Jahr dürfen folgende Mitarbeitende ein
Dienstjubiläum feiern:
Esther Gyger, Betreuung und Stv. Leitung
Tagesschule; 10 Jahre
Hans Hirsiger, Mitarbeiter Werkhof; 15 Jahre
Andrea Ruggieri, Finanzverwalterin und 
Co-Verwaltungsleiterin; 10 Jahre

Wir gratulieren den Mitarbeitenden zu diesen Jubi-
läen und danken ihnen für die jahrelange Mitarbeit
und ihr Engagement.

Einwohnerstatistik 
(1. Oktober 2023–29. Februar 2024)

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Einwohnerzahl total 5’541
Davon Wochenaufenthalter/innen 19
Davon Ausländer/innen 460
Geburten 22
Todesfälle 9
Wegzüger	 100
Zuzüger	 109

Änderung Gesetz und Verordnung 
über Niederlassung und Aufenthalt der 
Schweizerinnen und Schweizer

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Per 1. Februar 2024 wurde das kantonale Gesetz 
über Niederlassung und Aufenthalt der Schweize-
rinnen und Schweizer sowie die Verordnung dazu 
angepasst.

Die Gemeinden im Kanton Bern müssen neu
zwingend die Dienstleistung e-Umzug anbieten. 
Die persönliche Anmeldung am Schalter ist nach 
wie vor möglich. In Fraubrunnen können Sie sich 

bereits seit mehreren Jahren mit e-Umzug.ch an-
oder abmelden.

Mit der Gesetzesänderung verschwindet der 
Heimatschein im Kanton Bern. Bei der Anmeldung 
von Schweizer:innen werden die Daten aus-
schliesslich über die digitale Schnittstelle vom
Zivilstandsamt (Infostar) bezogen. Der Nieder-
lassungsausweis, welcher bisher als Quittung für
den hinterlegten Heimatschein ausgestellt wurde, 
entfällt ebenfalls.

Was passiert mit meinem hinterlegten Heimat-
schein bei der Gemeinde Fraubrunnen? 
Dieser bleibt vorerst bei der Einwohnerkontrolle 
hinterlegt.

Was passiert mit meinem Heimatschein, wenn 
ich aus Fraubrunnen wegziehe?
Der Heimatschein wird Ihnen ausgehändigt. Mög-
licherweise benötigen Sie ihn, wenn Sie in einen 
anderen Kanton wegziehen. Sofern Sie in eine 
andere bernische Gemeinde wegziehen, können 
Sie den Heimatschein behalten/aufbewahren.

Was passiert mit meinem Heimatschein, wenn 
mein Zivilstand oder meine Personalien ändern?
Die Einwohnerkontrolle erhält die Mitteilung auf 
digitalem Weg. Der alte Heimatschein wird ver-
nichtet. Es wird kein neuer Heimatschein bestellt.

Was passiert, wenn ich mich als Ausländer:in 
einbürgern lasse?
Es wird kein Heimatschein bestellt. Ihre Daten sind 
bereits beim Zivilstandsamt erfasst und werden 
digital geändert.

Was passiert mit meinem Heimatschein, wenn 
ich versterbe?
Der Heimatschein wird vernichtet.

Ich werde bald volljährig. Brauche ich noch 
einen Heimatschein?
Nein, es wird kein Heimatschein für Sie bestellt.
Bisher hat die Einwohnerkontrolle für volljährig
werdende Personen Heimatscheine bestellt. Dies 
ist mit der neuen Regelung nicht mehr erforder-
lich.

Bei weiteren Fragen zu Ihrem Heimatschein oder 
anderen Angelegenheiten im Zusammenhang mit 
der Einwohnerkontrolle stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
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Fundbüro der Gemeinde

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Vermissen Sie etwas? Oder haben Sie etwas gefun-
den und wissen nicht was damit anfangen?
Kommen Sie bei der Gemeindeschreiberei vorbei 
und fragen Sie am Schalter nach Ihrem verlorenen 
Gegenstand oder geben uns einen gefundenen ab. 

Fundgegenstände des Jahres 2023/2024
Gegenstand Datum Fundort
KESO Schlüssel mit	 15.11.2023	 Bei den
blauen Anhänger/ Postfächern in
Kurzweg Freiburg Fraubrunnen

JMA Schlüssel mit 	 27.11.2023	 Bachtelen
Schwarzem Anhänger 
mit der Nummer 7  

Veloschlüssel mit 25.11.2023	 Adventsmärit
Schlüsselband Fraubrunnen
Emmental 
Versicherung

Samsung Galaxy 22.10.2023 Fussballplatz
S20FE Grafenried

Renault Schlüssel	 04.12.2023	 Bahnhofplatz
vor den / nach
den Velostä-

  dern Richtung 
Coop-
Parkplatz

Kappe mit Lampe	 08.01.2024	 keine Angabe

Schlüssel SEA 2, 	 10.01.2024 keine Angabe
Companys Bändel

Schlüssel DELBAG 22.01.2024	 Fussgänger
Bern mit rundem  bei Häuser-
Anhänger mann und 

Partner, 
Fraubrunnen

Goldfarbenes 29./30.01. Briefkasten
Armband 2024 Gemeinde-
  schreiberei

Jabra Kopfhörer 12.02.2024	 Schlosspark
mit Etui

Werden Gegenstände nach fünf Jahren nicht ab-
geholt, geht gemäss Art. 722 ZGB das Eigentum an 
den Finder über.
Fundsachen die nicht an den Finder übergehen,
werden an gemeinnützige Organisationen gespen-
det oder vernichtet.

Wie stimme ich richtig ab?

Text und Bilder: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Bei den Auszählungen von Abstimmungen und 
Wahlen tauchen leider immer wieder ungültige
Stimmabgaben auf. Aus diesem Grund möchten 
wir das genaue Vorgehen zum Abgeben der Stim-
men in Erinnerung rufen.

1. Füllen Sie die Stimmzettel (es können mehrere
sein) leserlich aus, Sie können auch eine Ant-
wort leer lassen, und legen Sie die Stimmzettel
in das kleinere Stimmcouvert und kleben dieses
zu. So wird das Stimmgeheimnis gewahrt.

Wichtig: Das kleinere Stimmcouvert darf weder
Stimmzettel einer anderen Person noch einen
Stimmrechtsausweis enthalten.

2. Nehmen Sie nun Ihren Stimmrechtsausweis
hervor und unterschreiben Sie an der vorgese-
henen Stelle.

Wichtig: Die Unterschrift ist zwingend notwen-
dig, sonst ist Ihre Stimme ungültig!


3. Legen Sie nun den Stimmrechtsausweis und das

kleine Stimmcouvert in das grössere Zustellcou-
vert und kleben Sie es zu.
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Wichtig: Der Stimmrechtsausweis ist so in das 
Couvert zu legen, dass die Adresse der Gemein-
de durch das Fenster ersichtlich ist. 

4. Das Zustellcouvert können Sie nun in einen Ge-
meindebriefkasten an einem der drei Standorte
der Gemeindeverwaltung einwerfen oder dort
persönlich am Schalter abgeben.

Wichtig: Die Gemeindebriefkästen werden am
Abstimmungssonntag um 10.00 Uhr das letzte
Mal geleert.

Wichtig: Wenn Sie das Couvert per Post sen-
den, muss dieses spätestens am Freitag vor der
Abstimmung per A-Post versendet werden. Bitte
frankieren Sie das Couvert immer korrekt.

Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, den 
Stimmzettel und den Stimmrechtsausweis am 
Abstimmungssonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
Fraubrunnen an der Urne einzuwerfen.

Wichtig: Die Stimmabgabe an der Urne muss 
persönlich erfolgen.

Gewerbeverzeichnis

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Unternehmen und Gewerbebetrieben der Gemein-
de Fraubrunnen haben die Möglichkeit Ihre Anga-
ben auf www.fraubrunnen.ch zu veröffentlichen.

Informationen betreffend dem Vorgehen erhal-
ten Sie auf der Gemeindeschreiberei.

Wichtig: Es liegt in der Verantwortung der Ge-
werbebetreibenden, die Daten auf der Homepage 
stets aktuell zu halten.

Wichtige Änderungen für Tagesfami-
lien und Tagesfamilienorganisationen 
im Kanton Bern per 1. Januar 2024

Text: Kanton Bern

Im Rahmen der Teilrevision der Verordnung über
die Leistungsangebote der Familien-, Kinder- und
Jugendförderung (FKJV) traten zum 1. Januar 2024
wesentliche Änderungen in Kraft, die Tagesfamilien 
und Tagesfamilienorganisationen (TFO) betreffen:

1. Zuständigkeitswechsel: Die Aufsicht und Bewil-
ligung, die bisher von den Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörden (KESB) wahrgenommen
wurde, wird seit dem 1. Januar 2024 von der
Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion
(GSI) übernommen. Das Amt für Integration und
Soziales, Bereich Bewilligung und Aufsicht ist für
den Bereich der Tagesfamilien und TFO zustän-
dig.

2. Meldepflicht für Tagesfamilien: Seit dem
1. Januar 2024 besteht eine Meldepflicht für alle
Tagesfamilien.

3. Bewilligungspflicht für Tagesfamilienorgani-
sationen: Seit dem 1. Januar 2024 besteht für
Tagesfamilienorganisationen im Kanton Bern
eine Bewilligungspflicht.

In Fraubrunnen ist folgende Organisation zuständig:
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- 

- 

                                                                   

Tagesfamilienorganisation
Untere Emme – Mittelland
Alchenstorfstrasse 4, 3425 Koppigen
Telefon 034 413 04 58
tagsfamilien@tfo-untereemme.ch
www.tfo-untereemme.ch

Oder haben Sie Interesse, Kinder bei sich zu Hause 
zu betreuen. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

individuelle Betreuungszeiten, 
beständige Bezugsperson, 
familiäre Atmosphäre mit 
professioneller Betreuung. 

                                                                    

Ablehnung Renteninitiative / Annahme 
13. Altersrente März 2024

Text: AHV-Zweigstelle

Was bedeuten die Abstimmungsergebnisse zu 
den AHV-Initiativen?
Am 3. März 2024 hat das Schweizer Stimmvolk 
entschieden, dass das Rentenalter ab 2028 nicht 
angehoben werden soll und dass Rentenbezü-
ger:innen in Zukunft eine 13. Altersrente erhalten 
werden. 

Die Initiative zur 13. Altersrente enthielt keine de-
taillierten Umsetzungspläne, dennoch lassen sich 
bereits heute die zu erwartenden Entwicklungen 
für die kommenden Monate absehen.

13. Altersrente
AHV-Rentner:innen werden in Zukunft pro Jahr
eine zusätzliche Rentenzahlung erhalten. 
Die 13. Renten soll allen Bezüger:innen einer
AHV-Rente zustehen. Dies unabhängig von der 
Einkommens- und Vermögenssituation. 
Die 13. Monatsrente soll bei der Berechnung von 
Ergänzungsleistungen nicht berücksichtigt werden.
Die 13. Monatsrente soll erstmals 2026 ausbezahlt 
werden. 

- 

- 

                                                                   

Bundesrat und Parlament werden den Vorschlag 
ausarbeiten, wie die Initiative umgesetzt wird. 
Dabei geht es bei der 13. Altersrente neben den 
administrativen Vorgaben primär darum, wie 
diese finanziert wird. In den letzten Jahren wurden
verschiedene Massnahmen zur Sicherung der AHV 
verabschiedet. So wurden im Jahr 2020 die Lohn-
abzüge und der Bundesbeitrag für die AHV erhöht.
Ausserdem wurden per Beginn des Jahres 2024
die Mehrwertsteuersätze für die AHV angehoben
und bis 2028 wird das AHV-Alter der Frauen auf 65 
erhöht. Sie stabilisieren die Finanzen der AHV bis 
2030. Danach ist mit Defiziten zu rechnen. Deshalb
hat das Parlament den Bundesrat beauftragt, bis 
2026 eine Reform für die Zeit nach 2030 auszu-
arbeiten. Die Details dieser geplanten Reform 
stehen noch aus. Die zusätzliche Finanzierung der 
erweiterten AHV-Leistungen gilt es nun in dieser
Reform zu berücksichtigen.

AHV-Zweigstelle Fraubrunnen
Dorfstrasse 3, 3313 Büren zum Hof

Freie Tiefkühlfächer

Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen

Die Einwohnergemeinde Fraubrunnen verfügt in
Büren zum Hof über eine Tiefkühlanlage.
Die Anlage dient der Gefrierlagerung von Fleisch, 
Früchten und Gemüsen sowie anderen Lebensmit-
tel. 
Sie ist als Selbstbedienungsanlage gebaut und 
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr geöffnet. 
Es sind einzeln abschliessbare Fächer in verschie-
denen Grössen vorhanden. 

Die Mietpreise (inkl. MwSt.) pro Jahr und Fach
betragen für:
500 Liter	 CHF	 250.00
200 Liter	 CHF	 100.00
100 Liter	 CHF	 		50.00
Vorratsraum CHF   10.00

Bei Fragen oder Interesse wenden Sie sich zu 
den gewohnten Öffnungszeiten an die: 

Finanzverwaltung Fraubrunnen
Dorfstrasse 3
3313 Büren zum Hof
Telefon 031 760 30 50 
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Winterdienstmitarbeitende inkl. 
Stellvertretung ab Winterdienstsaison 
2024/2025 gesucht

Text: Werkhof und Bauverwaltung Fraubrunnen

Die Gemeinde Fraubrunnen sucht ab Winter 
2024/2025 eine interessierte Person, die mit eige-
nem Traktor den Winterdienst im Dorf Etzelkofen 
und teilweise Mülchi sicherstellen kann.

Hauptaufgabe
Schneeräumung und Glatteisbekämpfung auf dem 
zugeteilten Gemeindestrassennetz (Dorf Etzelko-
fen, Teil Mülchi) nach Weisungen der Gemeinde
inkl. den dazu gehörigen Nebenarbeiten, wie das 
jeweilige Montieren und Demontieren der Anbau-
geräte am Fahrzeug sowie die Wartung der Geräte 
während den Wintermonaten.

Gestützt auf die gesetzlichen Bestimmungen ver-
zichtet die Gemeinde Fraubrunnen auf einen 
24 Stunden Winterdienst. Von 22.00 – 03.00 Uhr 
wird im Normalfall, ausser in Extremsituationen, 
kein Winterdienst ausgeführt. Die Gemeindestras-
sen werden gemäss ihren Prioritäten geräumt, 
Strassen mit einer hohen Priorität sollten nach 
Möglichkeit bis spätestens 7.00 Uhr geräumt sein 
und für den Verkehr zur Verfügung stehen, sofern
das Wetter mithilft.

Unsere Anforderungen
•	 Die beauftragte Person verfügt über ein ge-

eignetes Fahrzeug (Traktor 80–120 PS) inkl. 
Fronthydraulik

• Das Fahrzeug der beauftragen Person muss 
während der Winterdienstperiode für den Win-
terdiensteinsatz betriebsbereit zur Verfügung
stehen.

• Fällt das Fahrzeug aus, so schuldet die Gemein-
de keine Entschädigung für die Instandstellung.

•	 Personal und Maschinen müssen spätestens
innert 30 Minuten nach Aufbietung im Einsatz 
stehen.

Wir bieten Ihnen
•	 Die Gemeinde stellt den Schneepflug und
Salzstreuer zur Verfügung und übernimmt die
Kosten für die Anpassung der Winterdienstge-
räte an das Fahrzeug sowie die Kosten für die
Ausnahmebewilligung, sofern nötig. 

•	 Die Vergütung der gesamten Winterdienst-
periode erfolgt nach den vom Gemeinderat 

festgesetzten Stundenansätzen gemäss jeweili-
gem ART-Bericht.

•	 Pauschalen für die Bereitschaft von Personal
und Fahrzeug werden keine entrichtet, die Ent-
schädigung erfolgt nach der effektiven Einsatz-
zeit.

•	 Massgeblich für die Errechnung der effektiven
Einsatzdauer ist die Zeit von der Wegfahrt des 
Fahrzeuges vom Standort bis zu dessen Rück-
kehr. Montage und Demontage der Winter-
dienstgeräte gehören zur Einsatzdauer.

Haben Sie offene Fragen?
Weitere Auskünfte zum Winterdienst erteilen
Ihnen Herr Urs Berger, Bauverwalter, Telefon 031 
760 30 40, urs.berger@fraubrunnen.ch oder Herr 
Marc Kohler, Leiter Werkhof, Telefon 031 760 30
35, marc.kohler@fraubrunnen.ch

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme
bei:
Herr Urs Berger, Bauverwalter, 
Telefon 031 760 30 40 oder 
urs.berger@fraubrunnen.ch

Einsatzstatistik 2023

Text und Bilder: Feuerwehr Fraubrunnen

Im Jahr 2023 wurden wir durch die kantonale Ein-
satzzentrale zu 40 Einsätzen aufgeboten.

Dies waren:
– 4 Brandereignisse
– 16 Elementarschäden (Wind, Wasser)
- 6 Hilfeleistungen (Sanität)
- 9 Gefahrenstoffe (Öl, Benzin, Gas)
- 2 PbU (Verkehrsunfälle)
- 2 Automatische Alarme
- 1 sonstiger Einsatz



GIB8 | Nr. 1/2024  Seite | 39

Verwaltung

Es ist gut ersichtlich, dass die Feuerwehr Fraubrun-
nen zu relativ wenig Brandereignissen gerufen wird. 
Die Tendenz, hin zu vermehrten Einsätzen im Be-
reich Elementarschäden und Gefahrenstoffe, hielt 
auch 2023 an. 

Diese Entwicklungen müssen wir bei der Planung
der Ausbildungsinhalte unserer Feuerwehr ent-
sprechend berücksichtigen.
Die Angehörigen der Feuerwehr benötigen immer 
mehr spezifisches Fachwissen, dass sie sich im
Übungsdienst aneignen und im Ernstfall sicher 
anwenden können.

Aus diesem Grund suchen wir

Feuerwehrfrauen/Feuerwehrmänner
In unserer Gemeinde bewältigen wir unmittelbar 
nach Alarmeingang und rund um die Uhr auch 
schwierigste Ereignisse direkt vor Ort. Bei der 
Erfüllung dieser Aufgaben sind wir auf Ihre Unter-
stützung angewiesen.

Wir suchen:
– Motivierte, teamfähige Kameraden zwischen 18 
und 40 Jahren

– Mit Wohnsitz oder Arbeitsort in der Gemeinde 
Fraubrunnen

– Keine Vorkenntnisse nötig
–	 Leute, die sich für die Gesellschaft einsetzen

wollen

Wir bieten:
– Spezielle Dienstfahrzeuge mit Blaulicht und 

Sirene (in Fahrgemeinschaft)
–	 Rettungseinsätze für Mensch und Tier
– Zusammenhalt und kollegiale Organisation
– Moderne Arbeitsbekleidung, Werkzeuge und 

Einsatzmittel

–	 Gründliche Einarbeitung, kostenlose Weiterbil-
dung

– Gute Aufstiegschancen
– Unverbindlicher Besuch möglich!

Weitere Informationen und Kontakt unter:
Feuerwehr-Fraubrunnen.ch

  

Rekja Fraubrunnen

Text und Bild: Lisa Mühlemann

Das Jahr hat begonnen und es ist bereits einiges in
der rekja Fraubrunnen gegangen. Die Träffs wer-
den fleissig von Kindern und Jugendlichen besucht
und mit Spiel, Spass und Kreativität belebt. Man-
che Träffangebote wurden auch von den Kindern 
selbst geplant und umgesetzt. Es sind schöne und 
belebte Nachmittage, die gemeinsam in der Fach-
stelle in Fraubrunnen verbracht werden. 

Auch wurde in der Kinderkreativwerkstatt wieder 
kreativ und galaktisch gebastelt. Diesmal reisten 
wir mit einer Rakete auf verschiedene Planeten, 
auf denen die Kinder dann dem Planeten entspre-
chend basteln konnten. An der Vernissage konnten 
dann alle Lieblingsmenschen und sonstige Inte-
ressierte, die Kunstwerke der Kinder bestaunen 
kommen. Die Kinder der Flup-Werkstatt waren an 
der Vernissage fleissig als Fotograf*in, an der Bar,
oder an der Popcornmaschine tätig. 

Ausblick rekja 
rekja Bustour 2024: 

  

Der rekja Bus ist wieder auf Tour und wird auf ver-
schiedenen Schulplätzen anwesend sein. Diesmal 
zum Thema Galaktischeweltspiele. 
Jegenstorf: 10.–12.7.24, Schulanlage Säget
Moosseedorf: 7.–9.8.24, Pausenplatz Schule Moos-
seedorf
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Urtenen-Schönbühl: 2.–4.10.24, Schulanlage Lee
… Jeweils 14.00–17.00 Uhr …

Spielnami: 
Auch der heissgeliebte Spielnami findet dieses
Jahr wieder regelmässig statt. Wir werden mit Spiel
und Spass auf dem Pausenplatz in Fraubrunnen 
anwesend sein. Alle sind herzlich willkommen – 
Kinder ab der 1. Klasse dürfen ohne Begleitung
teilnehmen. 

Daten: 
24.5. | 21.6. | 13.9.24
… Jeweils 14.00–17.00 Uhr …

Träff: 
In allen rekja Gemeinden (Moosseedorf, Jegens-
torf, Urt.-Schönbühl, Fraubrunnen) finden unsere
Träffs statt. 

MiTräff: Jeden Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, ab
6 Jahren

TeenTräff: Jeden Donnerstag 15.00–18.00 Uhr, ab
der 5. Klasse

KidsTräff Fraubrunnen: 
17.5. | 31.5. | 14.6. | 28.6. | Sommerpause 
23.8. | 6.9. | 20.9. | Herbstpause
18.10. | 1.11. | 15.11 | 29.11. | 13.12. | Winterpause

Rekja Cup 15. Juni 2024:

  

18.10. | 1.11. | 15.11 | 29.11. | 13.12. | Winterpause

Dieses Jahr in Jegenstorf – Schulanlage Gyrisberg.
Meistert gemeinsam Challenges rund ums Motto 
Fussball. Ihr begegnet verschiedenen kniffligen,
lustigen und spannenden Aufgaben, die ihr als 
Team bewältigen müsst. Teilnahmebedingungen:
4er-Teams im Alter von 6–20 Jahren. Der rekja
Cup startet um 10.00 Uhr und die Rangverkündi-
gung ist um 14.00 Uhr – Während und nach den 
Challenges gibt es ein tolles Rahmenprogramm, 
welches zum Verweilen einlädt. 

Hast Du Lust? Dann melde dich jetzt an:
076 801 61 09 / joel.studer@rekja.ch 

Wir freuen uns auf alle, welche die rekja bereits 
besucht haben oder auch gerne mal vorbeischau-
en wollen. Liebe Eltern, auch ihr seid herzlich
willkommen vorbeizuschauen. Wir erklären und 
zeigen euch gerne, was die rekja ist und was eure 
Kinder hier machen können. 

Rekja Genderangebot

Text und Bild: Joel Studer

GenderTräffs

  

Schon gewusst? Im neuen Jahr finden die Gen-
dertreffs alle zwei Wochen statt. Der JungsTräff
jeweils in der rekja Jegenstorf und die ModiTräffs
immer in der rekja Urtenen-Schönbühl. Es soll
sich in den jeweiligen Fachstellen ein Träff für die
entsprechende Zielgruppe etablieren können. Die 
Modi- und JungsTräffs sind ein Treffpunkt, um
Neues zu entdecken, spannende Gespräche zu 
führen, an coolen Aktivitäten teilzunehmen und
vieles mehr! Die Treffs sind für alle Mädchen, alle
die sich als Mädchen fühlen, für alle Jungen, alle
die sich als Jungen fühlen, nicht-binäre Personen
sowie Interpersonen geöffnet. Die Räume können 

entsprechend den Bedürfnissen und
Ideen der Modis und Jungs eingerichtet
und gestaltet werden. Die Träffs sind 

weiterhin für alle ab der 4. Klasse der Gemeinden
Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl, Jegenstorf und
Fraubrunnen von 18.00–20.30 Uhr geöffnet. Die 
Daten sind auf dem Flyer sowie auf unserer Home-
page ersichtlich.  

Lager
Auch in diesem Jahr bietet die rekja ein Jungs- so-
wie ein Modilager an. Neu finden diese gleichzei-
tig vom 7.–11. Oktober 2024 statt. Während sich 
im Modilager in Zürich alles ums Thema
Stars & Stärndli dreht, erwartet die Jungs in Adel-
boden eine Actionwoche. 

Die Lager sind jeweils ab der 4. Klasse,
die Kosten betragen CHF 110.– pro Person.
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Text und Bild: DKK

Unter dem Motto «8 Dörfer - 1 Gemeinde»  haben sich die ehemaligen Ortsgemeinden per 
1.1.2014 zur neuen Gemeinde Fraubrunnen zusammengeschlossen. 10 Jahre sind seit der 
Fusion vergangen. Das ist ein Grund zum Feiern. Mit Unterstützung der Dorfleiste 
organisiert die Dorf- und Kulturkommission eine grosse Jubiläumsfeier. 

Die Feier findet wie folgt statt 
1. August 2024, ab 16.00 Uhr – ca. 23.00 Uhr 

Die Feier wird in einem grossen Festzelt durchgeführt, in welchem sich die Besucher:innen 
verpflegen können. Ein Rahmenprogramm mit Festredner, musikalischen Darbietungen, 
Kinderprogramm und 1. August-Riesenfinnenkerze wird diese Feier zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen. 

Alle Einwohner:innen der Einwohnergemeinde Fraubrunnen erhalten rechtzeitig einen Flyer 
mit detailliertem Programmm und Informationen per Post zugestellt. 

Auf zahlreiche Besucher:innen freut sich das OK-Team Dorf- und Kulturkommission.
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ZÄME LÄSE Lesementoring 
in der Gemeinde Fraubrunnen

Lesementoring – 
Ein generationenverbindendes 
Angebot des Seniorenrats

Text: Elisabeth Guggisberg

15 Lese-Tandems sind zurzeit unterwegs – 
Lesementorinnen und Lesementoren berichten 
– einige Ausschnitte…

… «Haste Worte?» – Wörter finden passend zu
einer Kategorie (z.B. Vornamen, Tiere, Berufe) die 
einen oder zwei (schwierigere Variante) bestimmte 
Buchstaben an beliebiger Stelle im Wort enthal-
ten. Wir lesen «Harry Potter», zur Abwechslung 
«Wegwerfgeschichten von Franz Hohler», auch 
mal ein Märchen aus aller Welt … Mein Kind ist 
Viertklässlerin.

… Wir spielen gerne Schach! So mühsam das
Lesen für den Zweitklässler z.Zt. noch ist, so gerne
schweift er mit interessanten Gedanken zu Bildern 
und zum Text ab. «Gewitternacht», ein Buch mit 
super kurzen Texten und Federzeichnungen gefällt 
ihm sehr, da es wenig zum Lesen und viel zum
Philosophieren gibt und man irgendwo einsteigen 
kann. Das Buch hat gar keine Seitenzahlen … 

… Mein Lese-Kind liebt Bücher mit reich bebil-
derten Tiergeschichten und wenig Text. Lesen 
– verstehen – hüpfen wie ein Pinguin, tröten wie
ein Elefant, drehe dich im Kreis… Ein Schnipp 
Schnapp falten und beschriften, ein Daumenkino
erfinden… – auch das ist Lesen!

… Comics sind die Welt meines Lesekindes!
Er besucht die 4. Klasse. Aktuelle Lektüre ist «Die 
Jagd nach dem Phantom» mit Lucky Luke. Wir 
lesen im Wechsel die verschiedenen Rollen. Das 
wird manchmal lustig und laut. Vergnügen berei-
ten uns zudem Rätsel-witze … Er kann jeweils aus 
meinem Angebot – Buch und zwei, drei Spielen 
wählen …

… Mein Lese-Mädchen – 2.Klasse – liest gerne
Bücher aus der Reihe «Das magische Baumhaus» 
junior. Die Geschichten sind einfach geschrieben, 
mit vielen Dialogen. Die ansprechenden farbigen 
Bilder tragen zum Verständnis des Textes bei und 

geben mannigfache Anreize zum Gespräch über
die Inhalte. Lustig finden wir das Spiel, bei dem 
Wörter in immer neuen Kombinationen einen 
kuriosen Satz ergeben …

… mein Lese-Mädchen ist 8 Jahre alt und besucht
die 2. Klasse. Wir beschäftigen uns gerne mit ver-
schiedenen Wörterspielen – z.B. Memory – Bild-
karte und Wortkarte bilden ein Paar. Selbsterfun-
dene Geschichten schreiben liebt sie besonders! 
Und oft kommt gar nicht das Vorbereitete zum 
Zuge, sondern irgendetwas Spontanes das dem 
Kind einfällt …

… seit 3 Jahren sind wir ein Lese-Tandem. Den
5. Klässler interessierten früher besonders Sach-
bücher. Nun ist das eigene Handy und googeln
eine neue Erfahrung. Wir sind daran herauszufin-
den, was der Gebrauch dieser Technik mit Lesen 
zu tun hat …

… «Mit Spielen von daheim überrascht mich die
Zweitklässlerin manchmal und freut sich königlich, 
wenn sie mich dann haushoch schlägt. In ihrem 
Wunschbuch «Felix bei den Kindern dieser 
Welt» lernen wir Spannendes über Menschen in
fernen Ländern. Auf der Weltkarte suchen wir die
Orte, schauen passende Fotos und kurze Filme
an. Mit einem Ball und einem Stab übten wir Base-
ball, nachdem der Held des Buches diesen Sport in 
Amerika kennengelernt hatte ….» 

ZÄME LÄSE – vielseitig, herzerwärmend, unter-
stützend.

Haben Sie ein offenes Ohr für Kinder?

Möchten Sie gerne mitmachen? 

Weitere Mentorinnen und Mentoren sind ge-
sucht und herzlich willkommen!

Melden Sie sich – gerne beantworten wir Ihre 
Fragen, wir freuen uns!

Erich Jauner, Telefon 031 767 75 18
erich@jauner.ch

Elisabeth Guggisberg, Telefon 031 767 80 87
elisabeth.guggisberg@bluewin.ch 
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Schulen

ten Gesichter strahlten mit den wenigen Sonnen-
strahlen um die Wette. Alle erfreuten sich über die
zahlreichen Besucher, welche von uns mit Konfetti 
und Täfeli beworfen wurden. Nach dem spannen-
den Erlebnis wurden die Kids nach dem Umzug 
von den Eltern in Empfang genommen. 
Es war mega «fägig».

Wir danken allen für das reibungslose Ereignis.
Den Eltern für die Unterstützung, dem Fasnachts-
verein für die Einladung und den Kindern für ihr
Mitwirken. Es war ein wunderbares Projekt auf das 
wir gerne zurückblicken. Nun freuen wir uns auf
die nächsten Projekte, die uns bevorstehen mit all 
ihren Herausforderungen die sie mit sich bringen.

 5. Schulen

Die Tagesschule an der Fasnacht in 
Mülchi

Text: Claudia Hänni
Bilder: Gabrielle Hürlimann

Als wir als Tagesschule angefragt wurden, am 
Fasnachtsumzug in Mülchi mit zu machen, war für
uns direkt klar, dass wir uns dieses Ereignis nicht 
entgehen lassen möchten.

Obwohl nicht alle Betreuungspersonen Fasnachts-
angefressen sind, engagierten sich alle mit gros-
sem Elan. Ein Dank dafür an das ganze Team für
den grossen Einsatz. Ohne diesen hätten wir das 
Projekt in diesem Umfang nicht umsetzen können.

Verschiedenen Herausforderungen mussten wir 
uns stellen. Es begann bereits bei der Kostüm-
wahl. Das dreijährige Motto zeigte sich für unsere
Gruppe als eher schwierig umsetzbar. Mit dem 
Thema «Tagesschul-Zoo» konnten sich alle gut 
einbringen. 

Das Thema spiegelt uns als Tagesschule sehr gut. 
Wir sind ein Ort, an welchem jeder als Individuum 
einen Platz haben darf und sich wohlfühlen soll.
Zusammen sind wir eine grosse, bunte Gemein-
schaft, die gut aufeinander Acht gibt. Die Kinder 
durften sich ihr Tier aussuchen, als welches sie 
gerne verkleidet sein wollten. Anschliessend wurde 
über 4 Wochen sehr intensiv gearbeitet, gema-
len, geklebt, genäht… eine grosse Fasnachtsecke 
entstand. Der Leiterwagen wurde eingekleidet und
die letzten Infos gingen an die Eltern. Am Fas-
nachtsnachmittag trafen wir uns alle am Startplatz 
und konnten uns zum ersten Mal in voller Kostü-
mierung bewundern. Die wundervoll geschmink-
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Auskünfte und Informationen

Für Auskünfte oder Informationen melden Sie sich
gerne beim Präsidenten der EVP Fraubrunnen:
lukas.rentsch@evp-fraubrunnen.ch, 031 508 03 07,
www.evp-fraubrunnen.ch

Spenden: IBAN CH98 0900 0000 6104 4130 4

Mitglied werden:
www.evp-be.ch/mitmachen/mitglied-werden/

6. Parteien

Evangelische Volkspartei
Fraubrunnen

Bilder: zvg; Text: Lukas Rentsch 
lukas.rentsch@evp-fraubrunnen.ch
Telefon 031 508 03 07

Happy Birthday!

Vor gut zehn Jahren fand die Gründungsversamm-
lung (vgl. Bild) der EVP Fraubrunnen statt – exakt 
am 22. Februar 2014. Die EVP Fraubrunnen ist 
somit gleich alt wie die fusionierte Gemeinde 
Fraubrunnen. Entsprechend konnte sich die EVP 
in verschiedenen Bereichen, Arbeitsgruppen und 
Kommissionen einbringen und aktiv mitgestalten.
Schon bei der Gründungsversammlung sagte der
damalige Präsident Urs Pfister, dass die EVP als
brückenschlagendes Glied aktiv werden wolle.
Gerne engagiert sich die EVP auch die nächsten 
Jahrzehnte als eben dieses brückenschlagende
Element und als Kraft der politischen Mitte und ist 
auch weiterhin bereit Verantwortung zu überneh-
men.

Die Grundsätze der EVP

Jede Politik basiert auf Grundsätzen. Die EVP
orientiert sich an Grundsätzen der Bibel.

Glaubwürdigkeit, Verantwortung, 

Selbstbeschränkung, Wertschätzung, 

Gerechtigkeit, Solidarität, Nachhaltigkeit, 

Zielorientierung, Frieden.
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Parteien

Willkommen 
am Familienanlass für Jung und Alt
Ein gemütlicher Nachmittag im Wald, mit Feuer,
Grill, Spielen und Gesprächen für Eltern, Kinder,
Grosseltern, selbstverständlich auch für Einzel-
personen und alle anderen Interessierten.

Dieses Jahr am 7. September 2024, 
15.00–20.00 Uhr

Willkommen 
am öffentlichen Politforum, 
dem seit mehreren Jahren jeweils im Oktober
stattfindenden Themenabend zu aktuellen Fragen.
Dieser gibt allen interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohnern Einblick in ein (neues) Thema und 
bietet Gelegenheit zur Information, zum Aus-
tausch und zur Meinungsbildung. 

Dieses Jahr am 22. Oktober 2024. Die Einladung 
finden Sie rechtzeitig in Ihrem Briefkasten.

Willkommen 
im Forum Fraubrunnen 
Das Forum Fraubrunnen, seit 1992 zukunftsgerich-
tet, lokal orientiert, ökologisch und sozial engagiert 
unterwegs.

Das Forum Fraubrunnen steht für… 
… konsequente, gradlinige Gemeindepolitik 

… ökologische, nachhaltige Themen

…	Engagement für soziale Anliegen

Wollen Sie Mitglied werden? Oder wollen Sie künf-
tig selber aktiv mit dabei sein und sich für die Ge-
meindepolitik engagieren? Sie sind willkommen! 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf über

info@forumfraubrunnen.ch

Foto: Spazierfahrt mit dem Forum ins Limpachtal 
zum Thema Wasser und Boden am 29. April 2023

Herzlich willkommen 
im Forum Fraubrunnen – der Partei mit 
dem Regionalen im Fokus

Aktive und engagierte Politik ausschliesslich in und 
für die Gemeinde, jedoch mit weitem Horizont – so 
versteht sich das Forum Fraubrunnen seit seiner 
Gründung 1992. 

Das Forum Fraubrunnen engagiert sich aus-
schliesslich in der Gemeindepolitik und ist keiner 
Mutterpartei verpflichtet. Der Name «Forum» ist
Programm, denn wir sind überzeugt, dass sich
gute Lösungen nur im Austausch zwischen Interes-
sengruppen finden lassen.

Als Alternative zu den bürgerlichen Parteien ge-
ben wir sozialen, ökologischen und kulturellen 
Anliegen eine kraftvolle Stimme. 

Gerne laden wir Sie ein, an einer der nächsten 
Veranstaltungen teilzunehmen und uns kennenzu-
lernen. Ohne Verpflichtung!

Willkommen 
an den Dorfspaziergängen für Gwundernasen
Bereits den dritten Frühling bieten wir für alle Inte-
ressierten zwei Spaziergänge in einem der Dörfer 
in unserer Gemeinde an. Fachleute führen uns
durch die Dörfer und informieren uns zu einem 
lokal wichtigen / interessanten / neuen Thema.

Dieses Jahr am 1. Juni 2024 in Fraubrunnen 
(Schloss), um 14.00–16.00 Uhr. Ende April waren 
wir bereits in der alten Ziegelei in Etzelkofen un-
terwegs.
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Grosse Sorgen bereitet mir jedoch folgender 
Punkt:

Sei es in diversen Vereinen, besonders jedoch in 
politischen Parteien. Man findet immer weniger
Personen, welche sich für ein Amt zur Verfügung
stellen und entsprechend Verantwortung über-
nehmen wollen. Dasselbe gilt für Ämter wie Ge-
meinderat/Gemeinderätin oder als Mitglied einer 
Kommission.

Es ist immer einfach zu sagen, was man besser 
machen sollte. Hingegen ist die Bereitschaft eher 
klein, genau diese Chance zu nutzen und den Bei-
trag zu einer Veränderung selber zu leisten.

Zum Schluss bedanke ich mich herzlich bei mei-
nen Parteipräsidentenkollegen der anderen 
Parteien, bei den Gemeinderäten und natürlich
auch beim Gemeinderatspräsidenten. Aus meiner 
Sicht hatten wir immer eine sehr gute Zusammen-
arbeit. Auch wenn – und zum Glück auch – die
Meinungen manchmal weit auseinandergegangen 
sind, haben wir am Schluss doch immer Lösungen
gefunden. Dies immer verbunden mit Anstand und 
gegenseitigem Respekt.

Ich wünsche allen weiterhin alles Gute und beson-
ders einfach die zwei wichtigsten Dinge im Leben:
Gesundheit sowie Zufriedenheit.

Mehr Informationen dazu auf 
www.svp-fraubrunnen.ch! Wir freuen uns auf Sie 

Präsident Ortspartei

Text: Marc Bieri

Nach etwas über 10 Jahren werde ich das Präsidi-
um der SVP Region Fraubrunnen abgeben.

Auf Wunsch mache ich hiermit sehr gerne einen 
Rückblick. Vieles könnte dabei erzählt werden,
dazu steht jedoch in dieser Zeitschrift schlussend-
lich zu wenig Platz zur Verfügung um Details zu
beleuchten. Dies aus meiner Sicht auch zum Vor-
teil, erleben wir alle es doch oft, dass vieles nicht in 
einfachster Form auf den Punkt gebracht werden 
kann. Getreu meinem Motto: KKK (kurz, knapp, 
klar) nutze ich natürlich die Gelegenheit sehr ger-
ne, um kurz auf diese Zeit zurück zu blicken.

Natürlich ist ein solches «Amt», wie jede andere
Funktion, auf politischer Ebene, mit Arbeit verbun-
den. Allerdings hält sich diese auch in Grenzen, 
sofern man wie in der SVP Region Fraubrunnen 
über geniale Kolleginnen und Kollegen auch dem
Vorstand verfügt. An dieser Stelle nutze ich noch-
mals die Gelegenheit, all diesen Personen auf 
diesem Weg herzlich für die geleistete Arbeit zu
danken.

Als Präsident erlebt man mehrheitlich Highlights, 
hingegen gibt es auch Situationen, bei welchen 
man sicherlich auch ein wenig «gefrustet» ist. 
Beispielsweise wenn man viel Zeit vor Abstim-
mungen investiert, in diesem Rahmen Anlässe 
durchführt und dann im entscheidenden Moment,
sprich bei Abstimmungen, die Leute nicht vor Ort
sind bzw. nicht teilnehmen. Dann gilt es das Ganze 
nicht persönlich zu nehmen, nicht den Kopf in den 
Sand zu stecken und immer vorwärts zu schauen. 
Schlussendlich kann man es auch einfach daraus 
ableiten, dass es uns allen immer (noch) sehr gut 
geht und viele unter uns immer alles als selbstver-
ständlich betrachten.

Region Fraubrunnen
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Kirchgemeinden

Männersache
Fr. 31. Mai: Vortrag an der Uni Bern
Fr. 19. Juli: Open Air Kino
Do. 12. Sept: Besuch Trauffer Erlebniswelt
Fr. 25. Okt: Wildessen

Senioren
Gemeinde-Senioren-Wander-Ferien
Montag, 12.8. bis Freitag, 16.8. im Hotel Schweizer-
hof in Engelberg.

Sommerausstellung
Im Juli wieder eine Ausstellung rund um die Kirche
Grafenried zum Thema «Krieg und Frieden».

Spezielle Gottesdienste quer übers Halbjahr

Konfirmationen 1–3
Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr: Grafenried
Auffahrt, 9. Mai, 10.00 Uhr: Grafenried
Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr: Limpach

Wald-Gottesdienst Schalunen
Sonntag, 16.6., 10.00 Uhr: Gottesdienst im Wald bei 
Schalunen mit vier Taufen.

Badi-Gottesdienst Fraubrunnen
Sonntag, 23.6., 10.00 Uhr: Gottesdienst rund um das 
Kinderbecken mit vier Taufen.

Schloss-GD Fraubrunnen
Sonntag, 11.8., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit drei 
Taufen und den Bärebachmusikanten und Apero.

Regio-Sommer-GD in Limpach
Sonntag, 28.7., 10.00 Uhr: Gottesdienst für die
ganze Region in der Kirche Limpach.

GD zum Jodlersunntig in Grafenried
Sonntag, 25.8., 10.00 Uhr: Kantonaler Jodlertag-
Gottesdienst mit Matthias Ammann & Co.

Bettag-GD in Zauggenried
Sonntag, 15.9., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit der 
Trachtengruppe & dem Jodlerchor auf dem Bauern-
hof der Familie Messer.

Mit freundlichen Segenswünschen
Kirchgemeinderat, Pfarramt 1+2 
& Mitarbeiterteam

www.hallokirche.ch 

Liebe Mitmenschen
Hier ein paar ausgewählte Highlights unserer Kirch-
gemeinde Grafenried-Limpach.

Ein neues Gesicht in der Kirche Limpach
Dieses neue Gesicht bin ich: 
Ann Katrin Hergert. Seit Mitte 
März bin ich hier in der Kirch-
gemeinde als Pfarrerin tätig. 
Einiges ist mir noch aus meiner 
Zeit als Vikarin vor fast acht 
Jahren bekannt, vieles aber
auch neu und alles zusammen, 

spannend und wertvoll. Selbst in der Hauptstadt 
zu Hause, schätze ich es hierhin «aufs Land» zu
kommen und freue mich die Dörfer, Hügel, Wälder
und besonders Euch alle kennen zu lernen. Somit 
hoffentlich bis bald! 

Kinder und Jugend – Chile fägt
Einmal monatlich laden wir am Sonntag während 
dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
Grafenried zum «Chile fägt» Gottesdienst ein. Seit 
diesem Jahr auch als Kindergottesdienst «Chile fägt
Kids». Spannende Themen aus der Schatzkiste. 
Nächste Termine:
26. Mai: Chile fägt Kids
23. Juni: Badi GD mit Chile fägt
1. Sept.: Regio GD in Bätterkinden mit 
  Chile fägt Kids
Ausblick Oktober bis Dezember: 
Chile fägt Weihnachtsprojekt mit Aufführung am
1. Dezember.

Frauenpower
Mo, 24. Juni: Sommer-Johannisfeuer-Nacht
Mi, 4. Sept: Wald-Yoga
Do, 7. Nov: Basrie Sakiri zu Gast

7. Kirchgemeinden 
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Erwachsene und Senioren
Offene Mittagstische, jeweils Freitag, 12.15 Uhr:
– 25. Oktober
– 22. November

Blackbox-Abende Region Buechibärg zu Glaubens- 
und Lebensfragen im Herbst – siehe Infos auf der
Homepage und im Reformiert.

Wandergruppe Schmetterling, jeweils 1x/Monat, 
Donnerstag, 13.00 Uhr, Treffpunkt auf dem Dorf-
platz Messen, Unkostenbeteiligung CHF 4/Ausflug.
Auskünfte erteilt Hansruedi Christen,
Telefon 079 275 91 31. 

Vorlesenachmittag, jeweils Freitag, 14.00 Uhr in 
der Pfarrschüür:
– 15. November mit Pfrn. Christine Dietrich

Seniorennachmittage, jeweils Freitag, 14.00 Uhr in 
der Pfarrschüür:
–	 28. Juni (Zwirbeln und Bräteln)
– 8. November
– 13. Dezember (Weihnachtsfeier)

Bild: Ausschnitt aus den Schnitzelbank-Plakaten 
zur Fasnachtspredigt 2024 in Mülchi von Pfarrerin 
Christine Dietrich.

Gottesdienste
Jeweils sonntags 10.00 Uhr in der Kirche Messen
oder Balm gemäss Gottesdienstplan. Für aktuelle
Informationen beachten Sie das Reformiert, den 
Anzeiger und unsere Homepage: 
www.kirchgemeinde-messen.ch

Besondere Gottesdienste:
–	 7. Juli, 10 Uhr, Sommergottesdienst für die Region

in der Kirchgemeinde Messen (Details, siehe on-
line oder Reformiert)

–	 4. August, 10.45 Uhr, Sommergottesdienst für
die Region am Waldfest in Brunnnenthal

– 18. August, 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Badi 
Messen

– 1. September, 10.00 Uhr, Regio-Gottesdienst der 
Kirchgemeinden Messen, Grafenried-Limpach,
Utzenstorf und Bätterkinden (Details, siehe on-
line oder Reformiert)

– 8. September, 19.00 Uhr, Gottesdienst beim 
Hornusserhüsli Etzelkofen

– 15. September, 10.00 Uhr, Bettagsfeier mit 
Abendmahl in der Kirche Messen

– 20. Oktober, 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst in 
der Kirche Messen

–	 3. November, 10.00 Uhr, Regio-Gottesdienst für
die Region Buechibärg in Lüsslingen

– 24. November, 10.00 Uhr, Ewigkeitssonntag mit 
Totengedenken in der Kirche Messen.

Kinder und Jugend
Einmal monatlich laden wir am Mittwochmorgen 
um 10.00 Uhr in der Kirche Messen zum «Fyre mit 
de Chlyne». Die Daten 2024 finden Sie auf unserer
Homepage unter der Rubrik «Familien»

Ebenfalls auf unserer Homepage finden Sie die
KUW-Daten und weitere Anlässe.

Interessierte Kinder ab 5 Jahren können sich bei
Pfarrerin Christine Dietrich fürs Weihnachtstheater
2024 anmelden unter: 
christine.dietrich@kirchgemeinde-messen.ch 



GIB8 | Nr. 1/2024  Seite | 49

Vereine

 8. Vereine     

Der Büre-Leist feiert sein 
10-jähriges Bestehen

Text: Simon Glauser

Die Geburtsstunde des Büre-Leists geht einher mit 
der Gemeindefusion Fraubrunnen im Jahre 2014. 
Ein paar Wochen vor dem offiziellen Zusammen-
schluss der acht Gemeinden zur neuen Gemeinde 
Fraubrunnen trafen sich 39 Einwohnerinnen und 
Einwohner von Büren zum Hof zur feierlichen Grün-
dungsversammlung des Büre-Leistes. Im aktuellen 
Jahr gibt es wiederum etwas zu feiern, nämlich das 
bereits 10-jährige Bestehen des Dorfleistes! 

Der Verein Büre-Leist wurde mit der Absicht
gegründet, die Gemeinschaft und das kulturelle
Leben des Dorfes zu schützen und zu fördern.
Er legt besonderen Wert auf die Erhaltung der 
Lebensqualität und des Ortsbilds sowie der ange-
messenen Wahrung der Interessen seiner Bewoh-
ner in öffentlichen Angelegenheiten. Er fördert 
und unterstützt gemeinnützige und kulturelle
Veranstaltungen und Vorhaben. Dazu gehört unter 
anderem die Förderung der Kontakte unter den 
Dorfbewohnern in Büren zum Hof, die Mitarbeit
an öffentlichen Aufgaben, die Zusammenarbeit 
mit anderen gleichgesinnten Organisationen und 
Vereinen sowie die Vertretung der Interessen und 
Anliegen des Dorfes in den entsprechenden Gre-
mien der Gemeinde Fraubrunnen.

Breites Tätigkeitsfeld
Über die letzten Jahre hinweg hat sich der Leist
durch eine Vielzahl von Aktivitäten und Veranstal-
tungen, die das soziale Miteinander und die kultu-
relle Vielfalt stärken, einen Namen gemacht. Dazu 
gehören kurzweilige Wanderungen und Ausflüge
wie zum Beispiel der Frauenbummel, spannende 
Führungen und Kurse (AED-Kurs), Vorträge zu
aktuellen Themen, gemeinsames Adventskranzge-
stalten sowie unterstützt das Geburtstagssingen
des Männerchors für Jubilarinnen und Jubilare
und den traditionellen Räbeliechtli-Umzug – diese 
Aufzählung ist natürlich nicht abschliessend.

Jubiläumsausflug nach Langnau i.E. 
Das 10-jährige Bestehen des Büre-Leist soll am
Samstag, 1. Juni 2024 mit einem ausgedehnten 
Ausflug ins schöne Emmental gefeiert werden.
Weitere Informationen sowie das aktuelle Jah-
resprogramm finden Sie auf unserer Webseite
buere-leist.ch. Der Verein ist politisch und kon-
fessionell neutral und dadurch von der politischen 
Organisation der Gemeinde unabhängig. Inzwi-
schen umfasst der Verein über 100 Mitglieder –
neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!

Wir laden herzlich ein ins Büre-Gärtli 
und den Büre Bahnhof

Text: Emilie Marti und Regula Friedli
Zeichnungen: Emilie Marti, Bild: Regula Friedli

Büre-Gärtli
Vor einem Jahr wurde der kleine Tabaluga Garten,
der ehemalige Reitplatz und das Bahnhofgebäu-
de von der RBS neu vermietet. Die Fläche dient 
als Ausgleich zum Doppelgleis-Ausbau der RBS: 
biodivers bepflanzt und gepflegt. Das Bahnhofge-
bäude und Areal soll belebt werden.
Die Projektidee: ein biodiverser Begegnungs-Gar-
ten und ein offenes Haus zwischen Bahn, Schule 
und Wohnprojekt Aronia.

Die GeWo Aronia und viele helfende Hände aus 
Büren z. Hof und den umliegenden Dörfern haben
im Laufe des 2023 auf dem Platz vor dem Bahnhof
ein Labyrinth, ein Bouleplatz und verschiedene
Beetli mit biodiverser Bepflanzung angelegt. Tische
und Bänke laden im offenen Garten ein sich zu 
treffen und gemeinsam den Garten zu geniessen. 
Seit dem März 2024 gehört das Büre-Gärtli zum
Verein Naturnetz Fraubrunnen. Der Garten wird 
mit fachlicher Hilfe weitergestaltet und bietet ins-
pirierende und naturnahe Räume. 
Kräuter- oder blumige Apéros können für Anlässe
im privaten Rahmen gebucht werden.

Das Labyrinth wird als Pflanzenlehrpfad gestal-
tet. Es ist ein altes Symbol, um Kraft und Ruhe zu 
tanken.
Das Gärtli ist jederzeit offen für alle! Verweilen,
Pflegen, Geniessen, Lernen, Anregen und Begeg-
nen steht im Zentrum. Interessierte Mithilfe ist 
herzlich willkommen.
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Vereine

Aktionstage Gärtli

Do 29.7.  Di 20.8.  Do 29.8.   

8:30 - 11:00

17:00 - 19:00

ANLÄSSE 
SOMMER / HERBST / WINTER 

2024

Di 18.6.  Mi 10.7.    

Jeweils sonntags 
um 16:00 - 18:00

2.6.     7.7.     25.8.      1.9. Plausch Turnier
Weitere Daten unter Whatsapp Gruppe  077 441 993 44

Die Aktionstage sind offen für alle 
zum Begegnen, Pfl egen, Lernen und Gestalten. 

   

Jahreszeiten-Feste

DO 20.6.       Sommerfest mit Ritual und Picknick
SO 1.9.           Einweihungsfest Bahnhof & Gärtli mit Boulespiel
SO 22.12.       Winterfest mit Weihnachts-Theater

Wir feiern im Rhythmus der Natur.

Frohes und geselliges Spielen
Boule

Büre- Bahnhof
Ebenso dient der Bahnhof als inspirierender Treff-
punkt fürs Dorf – viel Spannendes zum Entdecken
findet Ihr unter einem Dach!

Im Sommer 2023 wurde der Bahnhof mit viel frei-
williger Hilfe renoviert. Die Räumlichkeiten bieten 
Platz für Gewerbe und gemeinschaftliche Anlässe.
Seit November wird der Bahnhof nun neu belebt. 
Eine Keramik-Werkstatt, EducaTec-Systems (Mess-
geräte im Schullabor) und eine Kinderkleider- und 
Spielzeug Börse sind eingezogen.

Verschiedene Angebote für Begegnung sind im
Aufbau und erfreuen Besucher und Besucherinnen. 
Auch neue Ideen sind willkommen. 

Dreigängiges Menue 
(vegetarisch oder Fleisch).

Kinder ohne Elternbegleitung sind herzlich 
willkommen und werden 

nach Absprache 
betreut. 

Wir kochen gesund, regional 
und abwechslungsreich.

ANMELDUNG:
am Vortag bis 12 Uhr 
mit SMS/Whatsapp

an 078 842 95 26
KOSTEN: Richtpreis*: Fr. 22.- 

Familien ab 3 Personen: Richtpreis* Fr. 35.-
Kinder: bis 6J  gratis, ab 6J Fr. 10.- 

 DIENSTAG 
UND 

DONNERSTAG 
12:15 UHR

EIFACH CHO U GNIESSE

* = nach Selbsteinschätzung

Begegnen und gemeinsam geniessen im 
Bahnhöfli in Büren zum Hof 

Leute jeden Alters sind herzlich Willkommen!
Viel Spannendes findet Ihr unter einem Dach.

Wir freuen uns auf euren Besuch

Wenn Du ein Fest, eine Sitzung oder ein Treffen planst, 
kannst Du das Büre-Stübli und die Küche mieten: 

Richtpreis* Fr. 10.-/Std. 
½ Tag (5 Std.) oder Abend - Richtpreis* Fr. 40.-

Info und Reservation: 079 241 91 17

www.puulceramics.ch

Kleiderbohne 
Secondhand - günstige Kinderkleider, 

Schuhe, Spielsachen, Bücher und vieles mehr! 
MO+FR                09:00 - 11:00 Uhr
DI                          14:00 - 16:00 Uhr
SA(2x/Mt.)          09:00 - 12:00 Uhr

www.kleiderbohne.ch

Spielabend für jung und alt. 
Neue Spiele kennenlernen, alte Spiele geniessen. 

Komm und bleib so lange Du Zeit und Lust hast
Mittwochs 18:00 - 21:00

Anmeldung SMS/Whatsapp: 076 324 56 34

12.6. 11.9. 16.10. 20.11. 11.12.

Mi 23.10.

Einmal im Monat findet ein Nachtessen mit internationaler Kochkunst statt. 
Du kannst Dich zum Kochen anmelden oder einfach geniessen kommen.

Kollekte deckt die Kosten für Lebensmittel und Miete. 

um 19:00 - Info und Anmeldung: 077 475 47 26

Do 27.6. Mo 16.9. Do 28.11.Di 28.5.

Infos unter:
Naturnetz-fraubrunnen.ch
ufgleist.ch
oder 079 241 91 17
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Kümmere dich um deinen Körper und 
deine Seele

und besuche eines der Angebote der Turnvereine 
Fraubrunnen. 
Ob in der Jugendriege, beim Volleyball, Korb-
ball, Leichtathletik oder in den Aktiv- und Senio-
renriegen einfach nur Spiel und Spass erleben. 
Oder beim gemütlichen Zusammensein neue 
Leute kennenlernen; bei den Turnvereinen Frau-
brunnen findet sich für jedermann und jede Frau
ein passendes Angebot.

Es wird in verschiedenen Altersgruppen intensiv 
trainiert, aber auch das gesellige und eine familiäre 
Atmosphäre kommen bei uns sicher nicht zu kurz.

Wir laden Dich herzlich zum Mitturnen ein und 
freuen uns Dich kennen zu lernen!

Nähere Infos zu den Aktivitäten der einzelnen 
Riegen sowie den aktuellen Trainingszeiten und 
Orte findest Du im Internet auf den Webseiten der
Turnvereine Fraubrunnen.

Komm unverbindlich in einem Training vorbei und 
informiere dich im Web über unser vielfältiges
Angebot!

Turnvereine Fraubrunnen
www.tvfraubrunnen.ch

www.dtvfraubrunnen.ch

Ehredame-Verein Bärnbiet

Text: Vera Iseli, Sekretärin

Alles nahm seinen Anfang an den Hornusserfesten 
2022 in Bätterkinden. Dort hatte unsere Präsiden-
tin, Anja Iseli, zusammen mit unserer technischen 
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Leiterin, Caroline Wittwer (dipl. Trachtenschneide-
rin, Trachtenbörse Suberg) die Idee, einen Verein 
für Ehrendamen aufzubauen. Im Berner Jura hat es
zu diesem Zeitpunkt bereits einen solchen Verein 
gegeben, welcher aber auch nur diesen Teil des 
Kantons Bern betreut. Unser Verein deckt den Rest 
des Kantons Bern ab. Unser Ziel ist es, einen Fonds 
an Ehrendamen zu haben, welche an jedem Fest, 
wo es Ehrendamen braucht, die Tracht mit Freude 
und Stolz tragen und somit das Fest eine schöne 
Umrahmung bekommt. Wir wollen das auch unse-
re Tradition weiterlebt. 

Nach den besagten Hornusserfesten wurde der 
Vorstand zusammengestellt, welcher nun aus vier 
Vorstandsmitglieder besteht. Unser Vorstand hat 
sogleich mit der Arbeit begonnen, damit am 
31. März 2023 der Verein mit den ausgearbeite-
ten Statuten gegründet werden konnte. Gestartet
haben wir mit dem Vorstand plus vier Gründungs-
mitglieder in unser erstes Vereinsjahr. An der 
diesjährigen Hauptversammlung vom 16. Februar 
2024 in Büren z. Hof konnten wir um die 60 neue
Mitglieder bei uns begrüssen. Das ist nicht selbst-
verständlich und freut uns riesig! Das Mindestal-
ter beträgt 16 Jahre und bis zum 35. Lebensjahr
können Aktivmitglieder aufgenommen werden. 
Ab dem 35. Lebensjahr sind wir froh, wenn wir die
ehemaligen Aktivmitglieder als Funktionäre an 
unseren Anlässen einsetzen können als Unterstüt-
zung der Ehrendamen. Auch freuen wir uns über
jeden Gönner in unserem Verein.

Im Herbst 2023 sowie Winter 2023/2024 konn-
ten wir bereits einige kleine Anlässe mit unseren 
Ehrendamen unterstützen. Sei es eine Hauptver-
sammlung der Schwinger oder Veteranentage – 
wir haben uns über jeden Auftrag gefreut! Unser
Highlight im neuen Vereinsjahr 2024 wird das 
Eidg. Hornusserfest 2024 in Höchstetten sein. An 
diesem Anlass sind wir mit unserem Verein an vier 
Tagen anwesend und unterstützen das Organisa-
tionskomitee beim Empfang der Ehrengäste bis 
hin zu den einzelnen Rangverkündigungen.

Bei jeder Zusammenarbeit können wir dem Festor-
ganisator garantieren, dass wir uns um alles küm-
mern werden, was die Ehrendamen betrifft. Sei es 
von Frisur, Trachtenblüemli bis hin zur Organisa-
tion der Tracht selbst. Jede Tracht wird von unserer
technischen Leiterin und ihrem Team überprüft,
dass es ein schönes, einheitliches und korrektes 
Bild ergibt. 

Wir sind gespannt und freuen uns sehr auf unsere 
zukünftigen Vereinsjahre mit unseren Ehrenda-
men. Bei weiterem Interesse findet ihr auf unserer
Homepage www.ehrendamen.ch weitere Informa-
tionen sowie Impressionen unserer Anlässe. 

Der Vorstand des Ehredame-Vereins Bärnbiet

eTc.-verein FRAUBRUNNEN

Text: Sarah Läng
Bilder: Spielgruppe Kibitz

Spielgruppe Kiebitz 
Nebst dem attraktiven Programm durch das 
gesamte Vereinsjahr ist der eTc.-verein als Dachor-
ganisation verantwortlich für das Angebot, den
Betrieb und die Lokalitäten der Spielgruppe.

Es findet von Montag bis Freitag eine Indoor Spiel-
gruppe im alten Schulhaus Zauggenried statt so-
wie am Donnerstag eine Waldspielgruppe bei der 
Burgerhütte Zauggenried. Die Kinder können ab
3 Jahren mit Unterstützung der ausgebildeten und
sehr engagierten Spielgruppenleiterinnen spielen 
und erste Erfahrungen ohne Eltern machen.

In der Spielgruppe steht das spielerische Erleben, 
kreatives und gemeinsames Tun, die Möglichkeit 
zu Entdecken, im Mittelpunkt aller Aktivitäten. Das 
Kind wählt seinen eigenen Rhythmus. Die Leiterin
bietet dazu einen grossen Freiraum, ist aber auch 
in der Lage klare Grenzen zu setzen. Die Kinder
werden altersgerecht gefördert. Der Spielgruppen-
alltag wird durch Rituale strukturiert.

Das Kind hat Zeit, sich von seinen engsten Bezugs-
personen zu lösen. Es baut soziale Kontakte mit 
Gleichaltrigen auf und lernt sich in eine Gruppe 
einzugliedern. 

Für die Eltern wie für die Kinder ist es ein Einstieg
in den zukünftigen Schulalltag.
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In der Waldspielgruppe erleben Kinder den Wald 
mit allen Sinnen. Sie sehen die Tierspuren, den 
Wald in den vier Jahreszeiten, spüren die Wärme
und Kälte, hören die Vögel und das Rauschen des 
Windes, riechen die Pflanzen und schmecken die
Brombeeren und den Holunder. Die Natur bietet 
Raum zum Hüpfen, Balancieren, Klettern und zum
Beispiel in einen Laubhaufen zu springen. Tannzäp-
fen, Holz, Moos und Wurzeln regen die Fantasie an 
und laden zum Spielen ein. Der Bach eignet sich 
zum «Choslen» und «Dräckelen». Es wird geschau-
kelt, gehämmert, gesägt, gewerkt, Laub gerecht
und geschlittelt. Das Waldsofa gibt Geborgenheit 
und Ruhe und bei einem leckeren Znüni stärkt man
sich für neue Taten. Gerne wärmt sich die Kinder-
gruppe an einem Feuer und bräteln etwas.

Aktuell besuchen 52 Kinder aus den verschiedenen 
Dörfern der G8, die Spielgruppe.

Um Spielgruppenluft zu schnuppern, kann man 
jedes Jahr im März an die Tage der offenen Türe

gehen, um unser aufgestelltes Spielgruppenteam 
kennenzulernen. 

Die Leiterinnen freuen sich mit ihren Kindern
zusammen auf weitere erlebnisreiche Spielgrup-
penmomente, mit Spielen, Singen, Malen, Kneten, 
Musizieren, Lärmen und Bewegen.

Übrigens, wir suchen ab August 2024 eine 
motivierte Spielgruppenleiterin mit Zertifikat. 
Wer hat Lust jeden Mittwochmorgen von 
9.00–11.00 Uhr, die Kindergruppe zu betreuen 
und zu begeistern? Bei Interesse bitte bei der 
Spielgruppenverantwortlichen melden: 
alexandra.siegrist@etc-fraubrunnn.ch

Weitere Informationen über unseren Verein sowie
das Programm finden Sie auf unserer Website
www.etc-fraubrunnen.ch.  

Gewerbeverein Fraubrunnen
…wir stellen uns vor

Text und Bild: Stefan Scheidegger / Sibylle Lauber

Als Sektion der Berner KMU und des Landesteil-
verbandes Mittelland-Nord zählt der Gewerbever-
ein Fraubrunnen 61 Mitglieder aus kleineren und 
mittleren Betrieben aus der Industrie-, Dienstleis-
tungs- und Handelsbranche. Gegründet wurde
unser Verein 1914.

Der Vereinszweck besteht darin, sich gegenseitig 
zu unterstützen, berufliche Interessen zu wahren,
Kameradschaft zu pflegen und zur Förderung des
beruflichen Nachwuchses.

Zu unseren Aktivitäten zählen neben der jährlichen 
Hauptversammlung Anlässe wie Grill- und Fondue-
plausch, Gwärblerhöck und die Durchführung der
Gewerbeausstellung.

An der jährlichen Berufs- und Ausstellungsmesse 
der Oberstufe Fraubrunnen zeigen die Mitglieder 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten für eine
zukunftsgerichtete Berufsausbildung in der Region 
auf. Alle Mitglieder, welche Lernende ausbilden,
finden Sie auf der Homepage in der Mitglieder-
liste. 
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Gewerbetreibende aus der Region Fraubrunnen, 
welche an einer Mitgliedschaft interessiert sind, 
können sich über unsere Homepage
www.gewerbeverein-fraubrunnen.ch informieren.

Hornusser Büren zum Hof

Text und Bild: Martin Schwab

Mit grosser Freude sind wir in die neue Saison 
gestartet.

Renatus Graf, Andreas Jakob und Thomas Schwab
wurden Dank ihrem wertvollen Wirken an der HV in 
die Gilde der Ehrenmitglieder aufgenommen.

Neue Köpfe
Neu im Vorstand nehmen Robin Schürch (Material)
sowie Christian Hostettler (Finanzen) Einsitz.
Das A-Team wird neu von Christoph Günter und
das B-Team neu von Rolf Kurt angeführt.
Yanik Hofer (Etzelkofen) und Yves Schürch
(Oschwand-Biembach) verstärken neu das A-Team.
Der Neueinsteiger Jan Duinmeijer komplettiert das
B-Team. Nach einer Verletzungspause ist auch 
Marcel Sommer wieder in diesem Team dabei.
Melina Blümli unterstützt uns als neue Schiedsrich-
terin.

Dorftreff Hornusserplatz
Unsere Wirtschaft ist während den Heimspielen 
und jeweils am Donnerstag, insofern ein Training 

stattfindet, von 19.00 bis ca. 22.00 Uhr geöffnet.
Alle sind herzlich willkommen.

Dorffest 
Das diesjährige Dorffest findet vom 25. bis 28. Juli 
statt. Da geht die Post wieder ab...!!!

Nachwuchsteam
Nach dem Wintertraining in der Turnhalle in 
Limpach geht es nun wieder zum Training auf den
Hornusserplatz in Büren zum Hof.
Das Team besteht aus ca. 15 Mädels und Jungs im
Alter zwischen 5 und 16 Jahren.
Bodenständig, altersübergreifend, polysportiv, 
gratis, Hornussen ist einfach cool!! 
Auch für Dich! Komm am Mittwoch ab 18.00 Uhr 
einfach vorbei und melde Dich bei Simon Hostettler 
(079 651 29 27).

A-Team
Vor Redaktionsschluss bestritt das Team
zwei Vorbereitungsspiele. Positiv aufgefallen sind 
dabei die hohe Trainingslust und eine höhere 
Ausgeglichenheit. Nun gilt es, diesen Flow in den 
Meisterschaftsstart mitzunehmen.

B-Team
Erstmals seit langem kann auf ein sehr breites 
Kader zurückgegriffen werden. Damit kann das
B-Team mit vollem Elan starten.

Über einen Besuch an einem Heimspiel würden wir
uns sehr freuen. 
Weitere Infos finden Sie auf www.hornusser.ch oder 
auf Facebook: Hornusser Büren zum Hof
Auf www.hornusserweg.ch könnt ihr noch mehr 
erfahren über unseren tollen Sport.
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Sensei Eugenio Mortati ist der Gründer und Leiter
des Karate-do Fraubrunnen. Schon in seiner Ju-
gend hat ihn die Faszination Kampfsport gepackt 
und über all die Jahrzehnte hat er verschiedene
Erfolge an Schweizer-, Europa- und Weltmeister-
schaften gefeiert. Inzwischen trägt er den 
5. Schwarzgurt und es ist seine grosse Leiden-
schaft, sein Wissen und seine Erfahrung an die 
Schüler weiter zu geben. Angesprochen auf die
tiefen Trainingskosten meint Sensei Mortati: «Sport 
darf keine finanziellen Hindernisse haben. Deshalb
halten wir den Jahresbeitrag so tief wie möglich.
Wir decken damit unsere laufenden Kosten.»

Interessiert? Melden Sie sich doch bei uns für ein
kostenloses Probetraining. Unsere Türen sind of-
fen, und wir heissen Sie herzlich willkommen!

Weitere Informationen und Impressionen aus dem 
Training und zu unseren Anlässen finden sich auf
unserer Internetseite www.karatedo-fraubrunnen.ch

Lust auf eine spannende, ehrenamtliche 
Tätigkeit?

Text: Yvonne Friederich 
Bilder: Katja Balmer

Der Verein KITAs Fraubrunnen–Utzenstorf sucht 
immer wieder motivierte, zuverlässige Personen, 
die uns im Vorstand in den Ressorts Sekretariat, 

www.karatedo-fraubrunnen.ch

Karate in Fraubrunnen,
seit über 30 Jahren.

Für Fitness und Kraft,
Spass und inneres
Gleichgewicht.

Karate – japanische Kampfkunst in 
Fraubrunnen

Text und Bilder: Philippe Brügger

Schon seit über 30 Jahren gehören sie in Frau-
brunnen zum Dorfbild – die weiss gekleideten 
Karateschülerinnen und -schüler, welche jeweils
montags und donnerstags zum Training in der 
alten Turnhalle strömen. Sie sind kaum zu überse-
hen, denn mit mehr als 50 Aktivmitgliedern gehört 
das Karate-do Fraubrunnen zu den grössten 
Kampfsportschulen der Region.

Eine traditionelle japanische Kampfkunst mitten 
im Kanton Bern – was hat es mit der Faszination 
«Karate» auf sich? Diese einzigartige Sportart ist 
nicht nur für Kinder geeignet, sondern auch für
Erwachsene und dies bis ins hohe Alter. Man trai-
niert gezielt den gesamten Körper und verbessert 
Fitness und Kraft und man erreicht ein gesundes 
Körpergefühl. Tradition, Disziplin und Respekt sind
im Training ebenso wichtig wie Kameradschaft 
und Freude an der gemeinsamen Leidenschaft
Kampfsport.

Nebst den regelmässigen Trainings und der Teil-
nahme an Turnieren kommen wir mehrmals pro 
Jahr zu verschiedenen Vereins-Anlässen zusam-
men, wie beispielsweise dem legendären jährli-
chen Grillfest im Wald.
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Finanzen, Marketing oder Pädagogik unterstützen.
Die Sitzungen finden ca. 1x monatlich abwech-
selnd in Fraubrunnen und Utzenstorf statt.

Der Verein bildet die Trägerschaft der «Kita Tabalu-
ga Fraubrunnen» und der «Kita Chutz Utzenstorf», 
die insgesamt 52 Betreuungsplätze für Kinder ab
3 Monaten bis Schuleintritt anbieten. Er ist poli-
tisch und konfessionell neutral und hat seinen Sitz 
in der Gemeinde Fraubrunnen. 

Die Kita Tabaluga wurde 1998 in Büren zum Hof
gegründet und ist im Sommer 2022 an die Bahn-
hofstrasse in Fraubrunnen umgezogen. 2009 
öffnete die Kita Chutz unter gleichem Konzept 
ihre Türen und ist seit 15 Jahren fest in Utzenstorf
verankert.  

Melde dich bei Interesse gerne bei der Geschäfts-
leitung unter Telefon 031 767 88 30 oder buero@
chinderhus-tabaluga.ch. Wir freuen uns auf dich!

Helle, grosszügige Räumlichkeiten der Kita Tabalu-
ga in Fraubrunnen.

. 

Naturnetz Fraubrunnen ist der neue 
Verein für alle, denen eine intakte 
Natur am Herzen liegt.

Text und Bild: Florence Mathys

Vor zwei Jahren bildete sich in der Gemeinde eine
Gruppe, welcher eine intakte Natur für heutige
und zukünftige Generationen am Herzen liegt. Die
Motivation und Vision dieser Gruppe wurde immer 
konkreter und am 16. Januar 2024 wurde der Ver-
ein Naturnetz Fraubrunnen gegründet.

Was das Naturnetz ist, was wir erreichen wollen, 
was wir konkret tun und wie alle mitmachen kön-
nen, erfährt ihr in diesem Artikel und auf unserer 
Homepage. https://www.naturnetz-fraubrunnen.ch

Unsere Vision (Blick in die Zukunft)
Die Biodiversität in der Gemeinde Fraubrunnen 
und in der Region hat stark zugenommen. 

Es gibt ein Netzwerk von Menschen, die Informa-
tionen, Ressourcen und Kontakte zu Naturthemen 
austauschen. 

Die Landschaftsgestaltung in der Gemeinde Frau-
brunnen berücksichtigt nicht nur die aktuellen,
sondern auch die langfristigen Bedürfnisse der
Menschen nach einer intakten Natur mit gesunden 
Böden und einer Vielfalt an Pflanzen und Tieren.

Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Fraubrunnen sind durch das Naturnetz Fraubrun-
nen inspiriert und befähigt worden. Sie schätzen 
die vorhandenen Naturwerte in der Gemeinde und 
setzen sich eigenverantwortlich und aktiv dafür
ein.
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Viele weitere Aktionsideen sind in Planung und 
werden bald auf unserer Homepage veröffentlicht.
Wir laden alle herzlich ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen, sei es als aktives Vereinsmit-
glied oder einfach aus Interesse. Wir freuen uns 
über jedes Mitwirken und auch über finanzielle
Unterstützung unserer Projekte.

www.naturnetz-fraubrunnen.ch 
info@naturnetz-fraubrunnen.ch

Logo-Druck    1 29.12.23   11:10

Rosedornezunft 2024

Text und Bilder: Werner Pritsch i.A. Rosedornezunft 
Mülchi

26. Januar 2024. Dies war das Startdatum an dem
die Mülchi Fasnacht in das Jubi Jahr der 30igsten
Fasnacht startet. Mit 8 Guggen wurde die Fasnacht 
eröffnet. Und er war grossartig, kaum zu übertref-
fen. Dachte man (und auch Frau)!

Vorweg gilt es DANKE zu sagen, an unsere 
vielen freiwilligen Helfer und Mitglieder und 
alle Beteiligten die sich dafür eingesetzt haben.

Ohne die wäre es nicht möglich, solch einen tollen 
Anlass durchzuführen. Auch nicht zu vergessen
unsere langjährigen Lieferanten und notabene alle
unsere Gäste und Bewohner von Mülchi, die dabei
waren.

Was wir tun
Wir vernetzen Pflanzen, Tiere und Menschen in der
Gemeinde Fraubrunnen und in der Region.
Mit konkreten Massnahmen fördern und un-
terstützen wir die Biodiversität auf lokaler und
regionaler Ebene. Dafür bringen wir unser Wissen,
unsere Fähigkeiten, unsere Ideen, unser Netzwerk, 
unsere Energie und unsere Zeit ein. 
Wir schaffen und pflegen ein Netzwerk, um ge-
meinsam lokale und regionale Naturprojekte zu 
realisieren und um voneinander und miteinander 
zu lernen.
Wir setzen uns für eine intakte Natur für heutige
und zukünftige Generationen ein. Wir machen
bereits vorhandene «Biodiversitäts-Perlen» durch 
Exkursionen sichtbar und halten sie lebendig.

. 

Veranstaltungen im Jahr 2024
Zu Beginn unseres Vereinslebens starten wir mit 
einem überschaubaren Jahresprogramm.

Am 27. April haben wir im Büregärtli, beim Bahn-
hof Büren, das Labyrinth bepflanzt, ein Biotop und
verschiedene Kleinstrukturen angelegt. Am 18. Juni
steht der nächste Pflegeeinsatz an und am 1. Sep-
tember findet das Einweihungsfest statt.

Am 21. und 23. Mai unterstützen wir Schulkinder
bei der ökologischen Aufwertung der Grünfläche
bei der Mühle. Das Naturnetz wird die Fläche in
den nächsten 2–3 Jahren pflegen.

Am Abend des 7. Juni organisieren wir eine Exkur-
sion zur «Biodiversitäts-Perle» Pausenplatz in Frau-
brunnen. Wir erfahren, wie der Naturraum entstan-
den ist, mit welchen Kräften der Platz seit Jahren
gepflegt wird und für welche Bewohner hier neue
Verstecke und Lebensräume geschaffen wurden.

Am 18. August erzählt uns Res Buri über die Her-
ausforderungen eines Landwirtschaftsbetriebs von
gestern bis morgen.

Am 14. September sind wir beim nationalen 
Clean-Up Day dabei.
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Bei tollem Wetter fand die legendäre Kinderfas-
nacht mit Gratis Würstli und Konfettischlacht fast
durchgehend draussen statt. 

Vielleicht wollt ihr als Aktiver dabei sein, dann 
meldet euch bei w.pritsch@bluewin.ch.

Die Daten für nächstes Jahr könnt ihr schon in
euren Kalendern festhalten.
Auftakt 21.1.25
Fasnacht 20.–22.2.25

Wir freuen uns auf euch. Bis Chly

Eure Rosedorne Zunft Mülchi.

Auf folgenden Medien findet ihr dazu viele Beiträ-
ge resp. Bilder.  

Website: https://rosedornezunft.jimdofree.com/ 

Soziale Medien

https://www.youtube.com/channel/UCxTAIxhVb-
Pi6x2OPMAbGO7w.   

https://www.facebook.com/Rosendornen-
zunft-Mülchi-512128979162190/

https://www.instagram.com/rosedorne_zunft/

Samariter Fraubrunnen und Umgebung 
– Eine Institution seit 1898 

Text: Olivier Sebel
Bilder: Katrin Kobel

Die Samariter Fraubrunnen und Umgebung be-
stehen seit 1898 und sind tief in der Gemeinde 
verwurzelt.

Wir sind eine aktive, motivierte Samaritergemein-
schaft, welche an regelmässigen, praxisnahen und 
abwechslungsreichen Übungen einmal im Monat 
ihr Wissen und Können in Erster Hilfe übt.

Mit dem Absolvieren von Kursen halten wir uns 
fit, um die Samariterpostendienste gewissenhaft
und professionell leisten zu können. Wir leisten 
an verschiedenen Veranstaltungen, Festen sowie 
Sportanlässen in der Region unseren Beitrag.

Eine gemeinsame Übung mit dem Nachbarverein 
ist fester Bestandteil in unserem Jahresprogramm.

Vom Do 29. Feb. bis Sa 2. März 2024 wurden alle 
Rahmen gesprengt. 
Mit über 25 Guggen, die mit ca. 70 Auftritten, ver-
teilt im Magazin, der Gaststube, der Aussenbüh-
ne und dem Löwen aufspielten, waren wohl alle
Guggen Liebhaber bestens bedient. Unser super
DJ Crazyold 66 kam fast mit dem Ansagen nicht
hinterher.

Auch unsere Fasnachts Predigt war wieder sehr gut 
besetzt, welche mit Pfarrerin Christine Dietrich aus 
Messen zum zweiten Mal stattfand.
Ehrenpräsident Bruno Signorini gab seine Schnit-
zelbank, zur Freude vieler, ebenfalls zum Besten.
Höhepunkte gab es dann am Samstag eigentlich 
ohne Ende. Mit dem Umzug, an dem ca. 260 Gug-
genmusiker in 9 verschiedenen Guggen teilnah-
men. 
2 Tüffel Gruppen und der berühmt berüchtigte
Schützenwagen, in Form einer Feldschlössli Bier-
kiste, durften bewundert werden. Mit dem Ghü-
derhüffeli Wagen und dem sehr initiativen Säuli-
wagen der Kunz Gang mit Freunden waren weitere 
Höhepunkte zu finden.
Und nicht zu vergessen unser Kindergarten, wie 
auch der Mittagstisch aus Fraubrunnen, mit ca. 
zusammen 50 Kindern, hatten die Nachwuchs 
Fasnächtler ihren Spass. 
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann können Sie 
gerne einmal an einer Monatsübung teilnehmen
und uns kennen lernen. Die Daten der Übungen 
sind auf unserer Webseite aufgeschaltet. 

Wir freuen uns auf viele Interessentinnen und 
Interessenten. 

Samariter Fraubrunnen und Umgebung 
E-Mail: samariter.fraubrunnen@bluewin.ch 
Web: www.samariter-fraubrunnen.ch 

Weitere Kontaktangaben finden Sie auf unserer
Webseite.

Freudige Eröffnung der Badesaison 
2024 im Schwimmbad Fraubrunnen

Text und Bild: Marc Wampfler

Die idyllische Gemeinde Fraubrunnen läutet mit 
grosser Vorfreude die Badesaison 2024 an der 
Auffahrt am Donnerstag, 9. Mai ein. Die Badi 
Fraubrunnen, bekannt für ihr charmantes und
familienfreundliches Ambiente, verspricht eine 
Saison voller Spass, Erholung und sportlicher 
Aktivitäten.
Hinter den Kulissen liefen und laufen die Vorbe-
reitungen auf Hochtouren, um allen Besuchern 
ein unvergessliches Badeerlebnis zu bieten. Der 
Schwimmbadverein Fraubrunnen, gestützt durch
das Engagement seiner freiwilligen Helfer, hat 
keine Mühen gescheut, um die Badi in bestem Zu-
stand zu präsentieren und ein vielseitiges Jahres-
programm zusammenzustellen.

Jahresprogramm für Jung und Alt
Das diesjährige Programm bietet eine bunte Palet-
te an Aktivitäten, die sowohl Wasserratten als auch 
Erholungssuchende begeistern wird. Highlights 

Auch das Gesellige kommt nicht zu kurz: wir pla-
nen jedes Jahr einen Ausflug und treffen uns zum
Kegeln.

Am Tag der guten Tat durften wir unser Wissen 
und Können vor der Coop Filiale in Fraubrunnen 
zeigen. An einem Wettbewerb konnten die inte-
ressierten Personen ihr Wissen in Erster Hilfe und/
oder den Tast- und Geschmacksinn unter Beweis 
stellen. Wer vor oder nach dem Einkauf noch 
etwas Kraft hatte, konnte sich an der Übungspup-
pe für die Herz-Druckmassage versuchen. Direkt,
während man versuchte, den Rhythmus zu hal-
ten, konnte man auf der App unserer Kursleiterin 
Sonja Schaub sehen, wie man sich anstellt, ob man 
genügend fest, tief und im richtigen Rhythmus
drückt. Neben dem Drücken konnte ein AED-Defi-
brillator an der Übungspuppe angebracht wer-
den. Diese Defibrillatoren sind einfach für Laien
zu handhaben und dennoch schadet ein wenig 
Übung nichts.

Neben diesem Einsatz am Tag der guten Tat fan-
den dieses Jahr schon diverse Einsätze am Con-
cours Zauggenried, am Sponsorenlauf des 
SC Grafenried oder an der Turnerchilbi statt. 
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www.tfo-untereemme.ch – 034 413 04 58

Betreuungsperson aus Leidenschaft
Beatriz Diz Seiler, Alter 42, verheiratet und Mutter 
von 2 Töchtern, seit 2019 Betreuungsperson in 
Fraubrunnen. 

Wir dürfen ihr ein paar Fragen stellen zu ihrem
Alltag: 

     

Wie bist du dazu gekommen, dich als Betreu-
ungsperson zu melden?
Meine Reise begann ganz unerwartet im Jahr
2017, als ich den jüngsten Sohn einer Freundin
regelmässig betreute. Diese Erfahrung öffnete mir 
die Augen für die wunderbare Welt der Kinder-
betreuung. Als ich dann die Anfrage bekam, zwei 
weitere Kinder zu betreuen war mir klar, dass ich 
diesen Weg als Tagesmutter/Betreuungsperson 
offiziell einschlagen wollte. Dieser Schritt ist nun
fünf Jahren her und ich habe keinen Tag bereut.

Wie sieht dein Alltag als Betreuungsperson aus:
Es ist eine wunderbare Mischung aus Betreuung, 
Lernen und Abenteuer. Dienstags beginnt mein
Tag um 6.30 Uhr mit der Betreuung von zwei 
süssen Geschwistern im Alter von 1 und 3 Jahren.
Gemeinsam starten wir mit einem Frühstück in den
Tag, bevor wir uns auf den Weg zur Schule meiner 
Töchter machen. Wenn wir zurückkommen, steht
Spielzeit und Znüni essen auf dem Programm. Alle
zwei Wochen besuchen wir das «Chindersingen» 

sind die Kinderschwimmkurse vom 8. bis zum 
12. Juli und vom 15. bis zum 19. Juli, die jungen
Schwimmerinnen nicht nur die Technik, sondern 
auch die Freude am Wasser näherbringen. Für
die Erwachsenen stehen vom 4. Juni bis zum 9.
August AquaFit Kurse auf dem Plan, ein perfektes 
Training, um sich fit zu halten und gleichzeitig die
kühle Erfrischung des Wassers zu geniessen.

Eine AquaFit Intensivwoche mit Yoga vom 5. bis 
zum 10. August bietet eine einzigartige Gelegen-
heit, Körper und Geist in Einklang zu bringen – und 
das in der malerischen Kulisse der Badi Fraubrun-
nen. Darüber hinaus sind SLRG Brevet Kurse ge-
plant, die unseren freiwilligen Helferinnen wichtige 
Fähigkeiten im Rettungsschwimmen vermitteln 
sowie ein besinnlicher Gottesdienst mit Taufe
am 23. Juni, der unsere Gemeinschaft zusammen-
bringt.

Grillgenuss im Schwimmbad
Vergesst bitte nicht unseren Grillplatz, der euch die 
Möglichkeit bietet, selbst mitgebrachtes oder am 
Kiosk erworbenes Fleisch zu grillen. Dieser lädt ein, 
gemütliche Stunden im Freien zu verbringen, wäh-
rend man den Duft von frisch Gegrilltem geniesst 
– eine perfekte Ergänzung zu einem entspannten 
Tag in der Badi.

Das Schwimmbad Fraubrunnen setzt mit seinem 
vielfältigen Angebot und der herzlichen Atmo-
sphäre einmal mehr Massstäbe für ein unver-
gleichliches Freizeiterlebnis. Die Gemeinde und 
der Schwimmbadverein freuen sich darauf, Ein-
heimische und Gäste in der kommenden Saison 
willkommen zu heissen und gemeinsam unver-
gessliche Sommermomente zu schaffen.

Für weitere Informationen rund um
die Badi besuche unsere Website 
www.badifraubrunnen.ch.

Werde Teil der einzigen sich selbst organisieren-
den Badi und hilf mit, das grossartige Angebot 
attraktiv zu halten.

Tauche ein in einen Sommer voller Freude, Erho-
lung und Gemeinschaft – in der Badi Fraubrunnen.

Wir freuen uns auf dich!
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zu schaffen. Aber gerade diese Herausforderungen 
machen die Arbeit so spannend und lehrreich.

Wenn jemand durch dein Interview interessiert 
ist, auch als Betreuungsperson einzusteigen, 
was möchtest du dieser Person zum Schluss 
sagen?
Seien Sie sich bewusst, dass diese Arbeit eine 
Herausforderung ist, aber auch unendlich befrie-
digend und bereichernd sein kann. Geniessen Sie 
jeden Moment der Freude und Dankbarkeit, den 
Ihnen die Kinder schenken. Es ist ein privilegiertes 
Berufsfeld, das Ihnen die einmalige Chance bietet, 
einen nachhaltig positiven Einfluss auf junge Men-
schen auszuüben. Tauchen Sie mit Herz und Seele
ein – es lohnt sich!

Herzlichen Dank Beatriz für das Interview.
Wir schätzen deine Arbeit sehr! 

Wenn Sie Fragen haben, dürfen Sie sich einfach
bei mir melden: Ursula Frehner, 077 502 83 64
ursula.frehner@tf0-untereemme.ch 

in der Pfarrkirche Grafenried, ein Highlight für alle!
Wir singen, spielen und tauschen uns mit anderen 
Familien aus.
Der Nachmittag ist geprägt von gemeinsamen 
Aktivitäten und Hausaufgabenbetreuung – ein 
lebendiges und erfüllendes Miteinander.
Mittwochs konzentriere ich mich auf die Betreuung 
eines einjährigen Kindes. Diese Tage bieten uns 
die Möglichkeit, eine engere Bindung aufzubauen 
und individuell auf die Bedürfnisse und Entwick-
lungsfortschritte des Kindes einzugehen. Ohne die 
älteren Kinder haben wir die Freiheit, unseren Tag 
flexibler zu gestalten, was oft bedeutet, dass wir
viel Zeit im Freien verbringen und die Welt um uns 
herum erkunden.

Donnerstags wird unser Kreis durch einen zehnjäh-
rigen Jungen erweitert, den ich seit 5 Jahren be-
treue und der erst am Nachmittag nach der Schule 
zu uns kommt. Die Kombination aus einjährigem 
und zehnjährigem Kind bringt eine spannende 
Dynamik in unseren Alltag. Es ist inspirierend zu 
beobachten, wie Kinder unterschiedlichen Alters 
miteinander umgehen und voneinander lernen 
können.
In den Schulferien nutzen wir die Gelegenheit, 
gemeinsam auf Entdeckungsreise zu gehen. Ob 
mit dem Fahrrad oder mit dem Zug, wir planen 
Ausflüge, die allen Spass machen und uns die
Möglichkeit geben, gemeinsam neue Erfahrungen 
zu sammeln. Diese Ausflüge sind sowohl für die
Kinder als auch für mich voller Freude und unver-
gesslicher Momente.
In all diesen Aktivitäten steckt mein Herzblut. Es ist 
eine wahre Freude, die Kinder wachsen zu sehen 
und sie in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Jeder
Tag als Betreuerin ist einzigartig und bereichernd, 
voller kleiner Wunder und grosser Entdeckungen.

Was gefällt dir besonders an dieser Tätigkeit?
Die Möglichkeit, von zu Hause aus zu arbeiten 
und dabei eine so flexible und erfüllende Tätigkeit
auszuüben, ist einfach unbezahlbar. Besonders be-
rührt mich die Dankbarkeit und Wertschätzung der
Eltern. Zu wissen, dass ich einen positiven Einfluss
auf das Leben dieser jungen Seelen habe, gibt mir
jeden Tag Energie und Motivation.

Was findest du herausfordernd an dieser 
Tätigkeit?
Es ist eine ständige Herausforderung, allen Kin-
dern gerecht zu werden und eine ausgewogene 
Mischung von Aktivitäten und Lernmöglichkeiten
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Hast du Freude an unserem Brauchtum?
Ich trage meine Tracht sehr gerne und mit viel 
Freude. Sie ist zeitlos, elegant und in der ganzen 
Schweiz sehr verschieden. Gerade diese vielen 
Varianten verleihen den einzelnen Gewändern 
Charme. Ob schlichte Werktagstracht oder prunk-
volle Festtagstracht, mit einer Tracht ist man im-
mer richtig gekleidet. Übrigens: Du brauchst keine 
eigene Tracht um bei uns einzusteigen.

Möchtest du mit einer durchmischten Gruppe 
eine schöne Zeit verbringen?
Wir sind eine bunt zusammengewürfelte Truppe,
unsere Mitglieder sind zwischen 1941 und 2006 
geboren, gemeinsames Singen und Tanzen ver-
bindet uns. Meine Familie ist jetzt in drei Genera-
tionen vertreten und wir sind alle mit viel Freude 
dabei. Unser Verein hält für alle etwas bereit.

Ob jung oder mit viel Lebenserfahrung, bei uns
sind alle herzlich willkommen!

Wir tanzen und singen jeweils abwechselnd am 
Dienstag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Schulhaus 
Büren zum Hof.

Habe ich dein Interesse geweckt? Melde dich bei 
uns mit Rauchzeichen, per Brieftaube oder ganz 
einfach per Telefon, SMS oder Whats-App: 
079 545 90 10, 
oder per E-Mail: rolli-sieber@bluewin.ch

Komm vorbei, steh ein, mach mit!

Zum Beispiel bei einem meiner Lieblingstänze
«Blyb gsung u zwäg».

Blyb gsung u zwäg!

Text und Bild: Evelin Sieber, Trachtengruppe Frau-
brunnen und Umgebung

Möchtest du etwas für deine Gesundheit und 
dein Wohlbefinden tun?
Ich bin 17 Jahre alt und wurde diesen Februar an
der HV in die Trachtengruppe Fraubrunnen und 
Umgebung aufgenommen. Es war mein Wunsch. 
Weshalb? Dafür habe ich gute Gründe:
Trachtentanzen ist ein geselliger Sport und das 
Singen steht ihm in nichts nach. Ob während und 
nach der Probe, auf der Reise im Sommer, dem 
Maibummel oder bei der Adventsfeier. Zusammen 
etwas erleben und eine schöne Zeit haben, das ist 
für mich das Wichtigste.

Tanzen hält fit, ist gut für das Gedächtnis, für die
Körperhaltung und die Koordination. Die Tänze 
haben es teilweise wirklich in sich, aber gemein-
sam haben wir schon so manches geschafft. Der 
Schweizer Volkstanz bietet eine breite Palette an 
Tänzen. Schottisch, Marsch, Polka, Walzer, Mazur-
ka und Fox, Kreistänze oder Formationstänze. In 
unserem Repertoire finden sich sowohl gemütliche
als auch schnelle, lüpfige Tänze. Diese machen mir
besonders viel Spass.

Unsere neuen und alten Volkslieder erzählen 
Geschichten vom Leben. Die Texte regen zum
Nachdenken oder Schmunzeln an. Die Melodien 
erfreuen das Herz, nicht nur bei den Sängerinnen, 
sondern auch beim Publikum. Regelmässiges 
Singen hat auch viele weitere positive Effekte auf 
Körper und Geist.

An regionalen Anlässen treffen wir uns zum 
gemeinsamen Tanzen, Singen und gemütlichen
Beisammensein.
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Mit Max Pulver konnte ein neuer Pächter gefunden 
werden, welcher mit grossem Elan und sicher-
lich neuen Ideen die Saison 2024 beflügeln und
uns kulinarisch verwöhnen wird. News können 
Sie unter der Website www.badibeizli-messen.ch 
entnehmen.

Öffnungszeiten
Aufgrund des immer wärmer werdenden Spätsom-
merwetter haben wir unsere Öffnungszeiten 
angepasst.

Neu bleibt die Badi im August bis 21.00 Uhr und 
im September bis Saisonschluss bis 20.00 Uhr 
geöffnet.

Neues in der Badi
Neu finden Sie eine Skimboardanlage bei dem
Kinderplanschbecken, auf welcher sie ihre Surfer-
qualitäten unter Beweis stellen können.
Weiter haben wir neue und mehr Liegestühle
angeschafft, welche unseren Gästen gratis zur Ver-
fügung stehen. Auch die Sonnenschirme bleiben
kostenlos.

Neu sind zudem grosse Sonnenschirme bei der 
Liege am Nichtschwimmerbecken montiert.
Ebenfalls erhielt der grosse Sandkasten nun ein 
Sonnensegel, welches unsere kleinsten Gäste vor 
einem Sonnenbrand beim fleissigen baggern und
schaufeln schützen soll. Zudem steht den Kindern
eine weitere Rutschbahn beim Spielplatz zur Ver-
fügung.

Testweise haben wir zwei wetterfeste Sitzsäcke 
angeschafft, deren Nutzen wir nun in dieser Saison 
evaluieren wollen.

Weiter wurde ein Eintrittssystem mit Drehkreuz 
installiert, bei welchem sie bargeldlos Einzeleitritte 
lösen können oder per Smartphone oder Karte ihr 
Jahresabo zum Eintritt benutzen können.

Kurse
Neu bieten wir eigene Schwimmkurse mit aus-
gewiesenen Kursleiter/innen an, welche sie direkt 
online auf unserer neuen Website buchen können. 
Der SRT Limpachtal hat die Zusammenarbeit mit
der Badi Messen gekündigt.

Website
Unsere Website wurde auf den neusten Stand 
gebracht. Besuchen sie uns unter www.schwim-
mad-messen.ch und halten sie sich auf dem lau-
fenden über Events, Kurse, Öffnungszeiten.

Willkommen in der wohl schönsten 
Badi der Schweiz

Text: Michael Salzmann
Bild: Deyby Smith Ponto

Liebe Badegäste

Wir dürfen in die Saison 2024 starten und freuen
uns auf euren Besuch. Wir hoffen auf bestes 
Badewetter und viele fröhliche Gesichter in unserer 
Badi.

Rückblick Saison 2023
Wir blicken auf eine tolle Saison mit frisch sanier-
ten Schwimmbecken und super Badewetter zu-
rück. Die Anzahl der Badegäste war beeindruckend
und erfreulich zugleich. Dies zeigte uns doch klar, 
dass die Teilsanierung zwingend notwendig war 
und die Bevölkerung unsere Badi schätzt und 
unterstützt. Auch das Eröffnungsfest war ein voller
Erfolg.

Aufgrund der Teilsanierung startete die Saison 
2023 mit ein wenig Verzögerung. Kurz nach 
Saisonstart verzeichneten wir leider eine Beschä-
digung an der neu verlegten Poolfolie im grossen 
Schwimmbecken, weshalb die Badi kurzfristig 
geschlossen, bzw. teilgeschlossen werden musste. 
Zum Glück konnte die Ursache schnell gefunden,
repariert und die Badi umgehend wieder geöffnet 
werden. Des Weiteren brach in der Betriebsleiter-
wohnung im Wintergarten ein Feuer aus, welches 
glücklicherweise rasch durch die Ortsfeuerwehr
unter Kontrolle gebracht werden konnte und nie-
mand zu Schaden kam. 

Neues in der Saison 2024
Betriebsleiter
Es freut uns, dass Thomas Aeschbacher uns wei-
terhin als Betriebsleiter erhalten bleibt und wir 
weiterhin auf seine Kompetenz und Erfahrung 
bauen können.

Badi Beizli
Die langjährigen Pächterinnen unseres Badi Beizlis 
kündeten ihren Pachtvertrag per Ende 2023. Ihnen
sei für ihre Arbeit und ihr Engagement für unsere
Badi gedankt.
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Reorganisation ZSRM
Aufgrund des Rücktritts von Stephan Jäggi,
Präsident Betriebskommission (BEKO), wurde der 
Zweckverband neu organisiert. Neu verzichten wir 
auf eine BEKO und arbeiten im Vorstand mit Res-
sorts. Aktuell werden die Statuten aktualisiert. Wir 
danken Stephan Jäggi für seinen langjährigen
Einsatz zugunsten unserer Badi.

Präsidium ZSRM
Da Peter Gerber seinen Rücktritt bekannt gab, wa-
ren wir auf der Suche nach einem neuen Präsiden-
ten des ZSRM. 
Für mich, Michael Salzmann, der in seiner Kindheit
einen Grossteil der Sommermonate in der schöns-
ten Badi der Schweiz verbrachte, war es eine 
Herzensangelegenheit, mich für diese verantwor-
tungsvolle Position zur Verfügung zu stellen.
Der gesamte Vorstand dankt Peter Gerber für
seinen langjährigen Einsatz, sein Herzblut und En-
gagement zugunsten unserer Badi und wir freuen 
uns, Peter weiterhin als Badegast begrüssen zu
dürfen.

Wir freuen uns euch, liebe Badegäste, in der Sai-
son 2024 in unserer Badi begrüssen zu dürfen!

Im Namen des Vorstands,
Michael Salzmann, Präsident ZSRM

9. Verschiedenes

Event geplant? Familienfeier, 
Geburtstagsfest, Biker-Weekend, 
Wanderwoche, Strick-Wochenende…

Text: Daniel Wyrsch, Präsident Verein FRF
Bild: Manuel Sommer

Bei uns, im Ferienheim Region Fraubrunnen in 
Schönried bei Gstaad, sind Sie an der richtigen 
Adresse. Da Fraubrunnen zu den Vereinsgemein-
den gehört, profitieren Sie als Einwohner/in der
Gemeinde von Spezialtarifen! So bezahlen Erwach-
sene von Montag bis Freitag Halbpension total 
rund 150 Franken.

Verbringen Sie mit Ihrer Gruppe (ab ca. 20 Per-
sonen) ein paar Tage in unserer wunderschönen 
Umgebung. Im Jahr 2023 konnten wir über 10‘000
Übernachtungen verzeichnen! Ferien in der Nähe 
liegen im Trend und wir sind mit dem Zug oder 
mit Ihrem Fahrzeug gut erreichbar.

Unser Team, freut sich darauf, Sie kulinarisch zu 
verwöhnen und zu beherbergen. 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer
Website www.faf.ch. Ihre Anfragen richten Sie an 
info@faf.ch oder kontaktieren Sie unsere Verwalte-
rin Manuela Sommer, Tel. 077 498 52 76.
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Flohmarkt aus dem Auto

Text und Bild: OK-Team Märit Mülchi

Am Samstag, 5. Oktober findet der 3. Flohmarkt
aus dem Auto statt.

Verkauf Flohmarktartikel und auch Neues direkt 
aus dem Auto!

Grosse Festwirtschaft zum gemütlichen Zusam-
mensitzen.

Ort: 3317 Mülchi

Zeit Markt: 9.00–17.00 Uhr.
Zeit Festwirtschaft: 8.00–22.00 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und Aussteller!

Anmeldung/Infos:
www.markt-muelchi.jimdofree.com

SCAN MICH  

MVB_Kuvert_C5_221110_D.indd   1 10.11.22   15:18

Die Mütter- und Väterberatung Kanton Bern
unterstützt Eltern und Bezugspersonen von
Kindern bis 5-jährig bei Fragen zur Entwicklung, 
Erziehung, Pflege und Gesundheit. Das Angebot
wird durch den Kanton Bern finanziert und ist für
Sie kostenlos. Neben Einzelberatungen stehen In-
teressierten auch Gruppenberatungen zu verschie-
denen Themen offen.

In Fraubrunnen stehe ich Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Dreimal pro Monat finden in der Gemeinde
Beratungen statt. Weiter bin ich bei Bedarf auf 
Hausbesuchen unterwegs.

Sämtliche Angebote finden Sie unter
www.mvb-be.ch

Silvia Glauser, Beraterin frühe Kindheit
079 303 21 61 / silvia.glauser@mvb-be.ch

Schweizermeisterschaft Gespannfahren 
– Endspurt!

Der Mooshof in Zauggenried rüstet sich für die 
Schweizermeisterschaft im Gespannfahren. Vom 
11.–14. Juli 2024 werden sich die besten Gespann-
fahrerInnen der Schweiz in den Kategorien Pony 
und Pferd, Ein- bis Vierspänner in einer Vollprüfung 
messen. 

Das OK engagiert sich bereits seit vielen Jahren für
den Fahrsport und um den KonkurentInnen eine 
faire und unvergessliche Schweizermeisterschaft zu 
bieten. Bereits 2014 wurde die Schweizermeister-
schaft Gespannfahren ein erstes Mal durchgeführt.

Über den Fahrsport vereinigt sich die Eleganz der 
Bewegung der Pferde und die Dynamik der Ge-
schwindigkeit zu einem faszinierenden Sport. 
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Oldtimer-Treffen
So folgt beispielsweise der Marathonprüfung am
Samstag ein Oldtimer-Treffen – Traktoren- und 
Landmaschinen-Feldtag. Ab ca. 13.00 Uhr werden
die ersten Traktoren und Landmaschinen eintref-
fen. Ab ca. 16.00 Uhr finden verschiedene Vorfüh-
rungen von landwirtschaftlichen Maschinen auf 
dem Festgelände statt. Zudem feiert die Kavalle-
riebereitermusik Bern ebenfalls am Samstag ihr 
125 Jahre Jubiläum. Weitere Informationen unter
www.pzsv.ch. 

Mooshof Classics 1./2. Juni 2024 
Westernreiten, Rinderherden, Lasso werfen,
leckeres Essen, Country-Feeling mit guter Mu-
sik… Viele Leute begeistern sich für das Reiten im
Cowboy-Stil. Tom Küffer & Friends werden an der
Country-Night am 1. Juni 2024 auftreten. Die Ber-
ner Band mit ihrem einzigartigen Stil wird mehrere 
Sets spielen. Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen unter www.mooshofclassics.ch

Voltige in Zauggenried 22. Juni 2024
Voltigieren vereint zwei Sportarten in einer und 
fasziniert durch Eleganz, Dynamik und der Harmo-
nie zwischen den Voltigierern und dem Pferd.

Einsatz für die Zucht
Der Pferdezucht und Pferdesportverein Burgdorf 
setzt sich ebenfalls für die Zucht der Schweizer
Pferderassen ein. Am 6. Juli 2024 findet der tradi-

tionelle Feldtest und die ZKV-Fahrtrophy ebenfalls 
auf dem Mooshof in Zauggenried statt. Weitere 
Informationen unter www.pzsv.ch.

An all unseren Veranstaltungen ist für das leibliche
Wohl in unserer Festwirtschaft, am Bierstand oder 
an der Bar gesorgt. 

Der Pferdezucht- und Pferdesportverein Burgdorf 
freut sich, möglichst viele Pferdebegeisterte an 
unseren Anlässen auf dem Mooshof begrüssen zu
können. 

Der Präsident PZSV
Hans Gerber

Du bist mobiler mit Mobility.
Teilt Euch das Auto in Fraubrunnen.

Text und Bild: Christian Guggisberg

Clever und umweltschonend unterwegs 
Durchschnittlich ersetzt jedes geteilt genutzte 
Auto rund elf Fahrzeuge. Und mit der angestreb-
ten Elektrifizierung der Mobility-Flotte bis 2030
kann ein grosser Beitrag zum Erreichen der eige-
nen CO2-Ziele geleistet werden.  

Mit Mobility stehen schweizweit 3 000 Fahrzeuge 
rund um die Uhr zur Verfügung.

Ob mit oder ohne Abo – du hast ein Auto in dei-
ner Nähe. Als Basispreis zahlst du maximal 
CHF 9.90 im Monat. So bist du flexibel und günstig
unterwegs. Dazu kommen die Fahrtkosten nach 
Stunden und Kilometern. 

Es entstehen keine weiteren Kosten – Treibstoff/
Strom und Versicherung: alles inklusive! 

Erkundigt Euch unter mobilty.ch
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Mit mehr kombiniertem Verkehr können mittel- bis 
langfristig viele Zweitfahrzeuge abgelöst werden.

Weitere Auskünfte erteilt gerne
Wagenbetreuer Mobility
Name Christian Guggisberg
Mobile 079 356 87 57
E-Mail chr.guggisberg@bluewin.ch

Die aktuelle und künftige Bedienung 
der RBS Stationen auf dem 
Gemeindegebiet

Text: Paul Messerli und Hansulrich Kuhn

Der Fahrplanwechsel 2023 brachte Vorteile für die
meisten, aber klare Nachteile für Grafenried. Die
Rückstufung auf die S8 führt zu überfüllten Zügen
ab Zollikofen und Bern. Die Abend- und Wochen-
endverbindungen nach Solothurn, mit Wartezeiten 
in Fraubrunnen oder Bätterkinden von 18–20 Min., 
verlängern die Fahrzeit auf über 40 Minuten. Wer
ab Bern mit der RE nach Fraubrunnen fährt, ist 
zwar schneller in Grafenried, muss aber auf die S8 
umsteigen und zurückfahren. Und für den Lokal-
verkehr störend sind die häufigen und z.T. länge-
ren Wartezeiten an den Barrieren. 

Das hat in Grafenried viel Ärger ausgelöst und zu 
Interventionen mittels Unterschriftensammlung 
und Einzelvorstössen bei der RBS und beim Kan-
ton geführt.

Die RBS Direktion lud daraufhin zu Gesprächen 
ein. Diese fanden am 8.6.2023 in Worblaufen und 
am 29.11.2023 in Grafenried statt, immer im Bei-
sein vom zuständigen Gemeinderat Felix Ceccato. 
Vom Spätsommer bis Herbst 2023 galt ein Sonder-
fahrplan mit RE Verbindungen im 15 Minuten Takt, 
was zeigte, dass auch anders gefahren werden 
könnte. An der Gemeindeversammlung vom 
4.12. 2023 orientierte GR F. Ceccato über den
Stand der Gespräche mit der RBS Direktion und 
stellte einen Bericht im nächsten GIB 8 in Aussicht, 
der über die RBS Baustellen auf Gemeindegebiet,
die Fahrzeitenplanungen Bern–Solothurn von RBS/
Kanton und mögliche Fahrplanverbesserungen für
die Stationen auf Gemeindegebiet Auskunft gibt. 

Ergebnisse dieser Gespräche
1. Gespräch in Worblaufen mit Dr. F. Schmid, U. 
Reinert RBS, H.U. Kuhn, P. Messerli, GR F. Ceccato, 
G. Rohrbach, Gemeindeverwaltung Fraubrunnen. 

Unsere Forderungen waren:
Die Herabstufung von Grafenried im neuen Fahr-
plan 2023 zu kompensieren durch:

1.	Halt auf Verlagen der RE Züge in Grafenried

2. Verbesserung der Abend- und Wochenendver-
bindungen Grafenried-Solothurn

3.	15’ Takt der S8 Züge analog zum Worblental.

Antworten RBS:
Die RBS/Kanton orientieren sich am Gästeaufkom-
men an den verschiedenen Stationen. Grafenried, 
Büren z.H. und Schalunen haben das geringste
Aufkommen.

1. Halt auf Verlangen ist technisch machbar, wider-
spricht aber der Beschleunigung der Fahrzeiten 
zwischen Solothurn und Bern und erfordert 
aufwendige Nachrüstungen (Signale).

2. Muss mit dem Kanton als Besteller ausgehan-
delt werden.

3. Scheitert am unvollständigen Doppelspuraus-
bau nördlich von Fraubrunnen.

In Aussicht stand der Sonderfahrplan Sommer–
Herbst 2023 infolge Umbau Bahnhof Bern. Die 
damit gemachten Erfahrungen sollten in die Fort-
setzungen der Gespräche Ende Jahr einfliessen.

2. Gespräch in Grafenried mit U. Reinert RBS, 
H.U. Kuhn, P. Messerli, GR F. Ceccato

1. Aus dem Sonderfahrplan Sommer–Herbst 2023 
kann nichts Verbindliches abgeleitet werden 
und es gab auch Kritik wegen verpassten An-
schlüssen in Bern.

2.	Unsere Diskussionen müssen immer unter
dem übergeordneten Ziel von RBS und Kanton
geführt werden, die Reisezeit ab Solothurn mit
dem grössten Gästeaufkommen (gut 50%) hal-
tefrei zu verkürzen.

3.	Für die RE Züge gibt es dann wieder zeitlichen
Spielraum, wenn einst direkte Interregio-Züge
zwischen Solothurn und Bern verkehren werden 
(Zeithorizont 10–20 Jahre ??).

4. Die Verbesserung der Abend- und Wochen-
endverbindungen Grafenried–Solothurn sind 
auf gutem Weg ab 2024. Der Kanton zeigt 
Verständnis. Generell kann in Aussicht gestellt 
werden, dass mit dem geplanten Ausbau des 
Bahnhof Fraubrunnen alle REs auch in Fraubrun-
nen halten können (d.h. 15'-Takt).
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Stellungnahme des Gemeinderates

Text: Felix Ceccato, Ressort Sicherheit und Verkehr

Die Initiative der Vertreter des Ortsteils Grafenried, 
bessere Zugverbindungen für den RE zu erhal-
ten, hat der ganze Gemeinderat für die Gemein-
de Fraubrunnen bisher nicht nur für Grafenried,
sondern auch für die Einwohner von Fraubrunnen,
Büren zum Hof und Schalunen gegenüber dem
Kanton und dem RBS gefordert. Der Kanton hat 
aber die Bedürfnisse der Gemeinde Fraubrunnen
nicht in unserem Sinne aufgenommen und umge-
setzt.

Unsere Interventionen beim RBS und beim Kanton 
Bern haben sicher dazu beigetragen, dass die S8 
bis Bätterkinden verlängert wird. Mit der Verlänge-
rung der S8 nach Bätterkinden werden die Bahnhö-
fe Schalunen, Büren zum Hof und Grafenried von
der S8 und nicht mehr vom RE bedient. Mit dem RE 
kann die Fahrzeit zwischen Solothurn und Bern um 
drei Minuten verkürzt werden. Dies ist für die Kan-
tone Solothurn und Bern wichtiger, als die schwach 
frequentierte Haltestelle mit dem RE zu bedienen. 
Diesen Entscheid hat die Gemeinde Fraubrunnen 
zur Kenntnis zu nehmen. Ab Dezember 2022 ver-
kehrt der RegioExpress tagsüber durchgehend im
Viertelstundentakt zwischen Solothurn und Bern, 
hält aber nicht in Fraubrunnen. Als einzige Gemein-
de im Kanton Bern mit vier RBS-Bahnhöfen ist es 
uns wichtig, dass der Bahnhof Fraubrunnen gleich-
wertig wie Bätterkinden und Jegenstorf bedient
wird. Wir fordern deshalb, dass der RegioExpress 
auch in Fraubrunnen hält. Dies ist heute nicht der 
Fall. Grund dafür ist die fehlende Infrastruktur beim
Bahnhof Fraubrunnen. Wir arbeiten daran, dass wir 
mit dem Ausbau des Bahnhofs Fraubrunnen auch 
den Halt des RegioExpress in Fraubrunnen haben.

Im Rahmen des Angebotsausbaus bis 2029 ar-
beiten der RBS und die Gemeinde Fraubrunnen 
daran, den Bahnhof Fraubrunnen für die RE-Züge
auf eine Länge von 180 m (statt heute 120 m)
auszubauen. Dazu kommt eine Richtungstrennung, 
d.h. zwei vollwertige Gleise (heute haben wir nur 
ein Notgleis auf Perron 2). Aber nicht nur in Frau-
brunnen wird gebaut, sondern auch im Bahnhof 
Bern oder in einem neuen Bahnhof Bätterkinden 
im Zusammenhang mit dem Depot, das der RBS 
bauen will. Finanziert werden solche Infrastruktur-
bauten durch den RBS und Bund. 

Erschliessung der letzten Meile
Die Kommission Verkehr der Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland hat den Fachbereich Verkehr be-
auftragt, eine Studie zur ÖV-Erschliessung im länd-
lichen Raum zu erstellen. Die Studie schlägt unter 
anderem vor, die Thematik der On-Demand-An-
gebote zu vertiefen. Unter On-Demand-Mobilität 
versteht man Fahrdienste, die ihre Fahrgäste indi-
viduell von einem Standort zu einem gewünsch-
ten Ziel innerhalb eines bestimmten Perimeters 
befördern. Zurzeit prüfen die Gemeinden im Sektor
Nord ebenfalls die Definition eines Perimeters, z.B.
ein Perimeter Bätterkinden, Fraubrunnen und Jeg-
enstorf, um ein Pilotprojekt zu starten. Ziel wäre es, 
in diesem Perimeter die Reisenden zu den Bahn-
höfen bzw. vom Bahnhof nach Hause zu bringen. 
Als Zusatznutzen könnten die Fahrgäste auch von 
virtuellen Haltestellen profitieren. On-Demand-An-
gebote könnten die letzte oder erste Meile im ÖV 
abdecken. Dieses Angebot existiert heute weder im 
Gesetz noch in der Umsetzung. Deshalb sind die 
Gemeinden gefordert, in Vorleistung zu gehen, sol-
che Pilotprojekte zu finanzieren und dem Kanton
zu melden. Dieser kann dann das bedarfsorientier-
te Angebot in eine ordentliche Angebotsplanung/ 
Verordnung überführen und auch mitfinanzieren.

Die Dorfteile in Fraubrunnen sind ebenfalls an 
Busverbindungen angeschlossen, z.B. der Moon-
liner, die Busverbindung von Fraubrunnen nach 
Burgdorf oder die Busverbindung im Limpachtal.

Was das alles kostet
Der Gesamtaufwand des Kantons für den öffent-
lichen Verkehr wird zu zwei Dritteln vom Kanton 
und zu einem Drittel von den Gemeinden getra-
gen. Das Amt für öffentlichen Verkehr und Ver-
kehrskoordination berechnet alle zwei Jahre den
Kostenverteilschlüssel. Massgebende Grössen für
die Kostenbeteiligung der einzelnen Gemeinden 
sind dabei:

• das Angebot an öffentlichem Verkehr in einer 
Gemeinde (zu 2/3)

• die Einwohnerzahl (zu 1/3)

2024 berechnet uns das Amt für öffentlichen Ver-
kehr einen Gemeindebeitrag von ca. 
CHF 608'000.–, macht 112.60 CHF pro Einwohner 
und Jahr, das macht pro Tag 30 Rappen für jeden
von uns, die wir an den ÖV Kanton Bern zahlen. 

Die Akontoberechnungen für 2024 sind öffentlich
einsehbar unter https://www.bvd.be.ch/content/
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dam/bvd/dokumente/de/aoev/mobilität/
kostenverteilschlüssel/Aoev_Akontorechnungen%20
2024_DE.pdf 

Das ist im Vergleich zu anderen Gemeinden ein 
sehr hoher Betrag. Wie oben erwähnt, zahlen 
wir für unsere 4 Bahnhöfe, für jeden Stopp eines
Zuges oder Busses sogenannte ÖV-Punkte. För-
dert die Gemeinde den öffentlichen Verkehr zum 
Beispiel dadurch, dass sie auch am Pilotprojekt 
On-Demand mitmacht, wird das die Ausgaben 
für den ÖV-Verkehr um schätzungsweise mind.
100'000.– bis 200'000.– Franken erhöhen. 

Vielleicht kommen wir auch an den Punkt, wo wir 
uns plötzlich die Frage stellen müssen, was ist ein
gutes ÖV-Angebot und wie viel wollen wir dafür
bezahlen, für unsere Gemeinde, aber auch im Ver-
bund im Kanton.

Die ÖV-Planung im Kanton Bern und die Kos-
ten begrenzen unsere Möglichkeiten
Die Planung des Angebots des öffentlichen Ver-
kehrs erfolgt auf unterschiedliche Planungsebenen 
und in Zusammenarbeit zwischen verschiedenen 
Akteurinnen und Akteuren. Aus dieser Arbeit 
entsteht das kantonale Angebotskonzept, bzw. der 
Angebotsbeschluss, welcher durch den Grossen 
Rat genehmigt wird. Grundsätze, Zuständigkeiten 
und Verfahren sind im Kanton Bern im Gesetz über
den öffentlichen Verkehr (ÖVG) formuliert. Die 
wichtigste Einflussnahme auf das Angebot erfolgt
durch den Grossen Rat mittels des Angebotsbe-
schlusses, der jeweils vier Jahre Gültigkeit hat. Das
Parlament entscheidet in Kenntnis der verschie-
denen Angebotswünsche und ihrer finanziellen
Auswirkungen darüber, wie im Kanton Bern das
Angebot des öffentlichen Orts- und Regionalver-
kehrs auf Strasse und Schiene ausgestaltet wird 
und welche finanziellen Mittel dafür eingesetzt
werden sollen. 

Über die Regionalkonferenz kann die Gemein-
de Fraubrunnen im Rahmen der Mitwirkung bei 
Angebotsveränderungen teilnehmen und ihre 
«lokalen Bedürfnisse» auch frühzeitig deponieren.
Ob diese «lokalen Bedürfnisse» dann den Weg bis
in die Angebotsplanung, Fahrplananpassungen, 
Infrastrukturausbauten etc. finden, entscheiden
letztlich andere Gremien in diesem Prozess. In 
gewisser Hinsicht nachvollziehbar, denn das 
ÖV-System muss im Verbund funktionieren.

Detaillierte Informationen zur Angebotsplanung 
sind auf der kantonalen Webseite https://www.bvd.

be.ch/de/start/themen/mobilitaet/oeffentlicher-
verkehr/planung.html publiziert. 

Die Bevölkerung und die Gemeinde haben auch 
die Möglichkeit, bei der Fahrplangestaltung mit-
zuwirken. Ab dem 23. Mai bis zum 9. Juni 2024
haben Sie die Möglichkeit, den Fahrplanentwurf 
2025 auf der Webseite https://www.öv-info.ch/de 
zu kommentieren. 

Als zuständiger Gemeinderat, Ressort Verkehr ist 
es mir ein Anliegen, mit den Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung und mit der Kommission 
Sicherheit und Verkehr (SiVeKo), auf uns zukom-
mende Herausforderungen im ÖV frühzeitig zu
reagieren und unsere «lokalen Bedürfnisse» auch
an der richtigen Stelle zu deponieren. Als Mitglied 
der Kommission Verkehr der Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland darf ich auch die Gemeinden im 
Sektor Nord vertreten.
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Freitag, 14. Juni 2024, 20:15 Uhr

Uta Köbernick
«Köbernick geht’s ruhig an»
Das Programm: Anarchie im Schlafanzug.

Freitag 17. Januar 2025, 20:15 Uhr

Reeto von Gunten
«Originaal»
Originalität kommt nicht von innen – 
sondern von aussen!

Sonntag, 27. Oktober – Sonntag 10. November 2024

Ausstellung Adrian Künzi
«Holzschnitt und Skulptur zwischen Tradition 
und Experiment.»
Vernissage: Samstag, 26. Oktober 2024

Freitag, 18. Oktober 2024, 20:15 Uhr

Lionel der Magier
«funkelnagelneu»
Lassen Sie sich «bezaubern». Wir sind es bereits.

Freitag, 13. September 2024, 20:15 Uhr

Muriel Zemp 
«Kauderwelsch»
Ein musikalisch-kabarettistischer Sprung über 
den Röstigraben.

schlosskellerfraubrunnen.ch

Mittwoch, 20. November 2024, 14:30 Uhr

Figurentheater Lupine
«Pozor!»
Der grosse, gelbe Hund! 
Für Mutige und Ängstliche ab 4 Jahren.

Freitag 13. Dezember 2024, 20:15 Uhr

Renato Kaiser 
«Neu im Schlosskeller»
Die neue Kopfgeburt des genialen Satirikers.

GOLDENER HERBST! 
EIN PRÄCHTIGER STRAUSS 
AN BUNTEN BLÄTTERN.
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Freitag, 14. Juni 2024, 20:15 Uhr

Uta Köbernick
«Köbernick geht’s ruhig an»
Das Programm: Anarchie im Schlafanzug.

Freitag 17. Januar 2025, 20:15 Uhr

Reeto von Gunten
«Originaal»
Originalität kommt nicht von innen – 
sondern von aussen!

Sonntag, 27. Oktober – Sonntag 10. November 2024

Ausstellung Adrian Künzi
«Holzschnitt und Skulptur zwischen Tradition 
und Experiment.»
Vernissage: Samstag, 26. Oktober 2024

Freitag, 18. Oktober 2024, 20:15 Uhr

Lionel der Magier
«funkelnagelneu»
Lassen Sie sich «bezaubern». Wir sind es bereits.

Freitag, 13. September 2024, 20:15 Uhr

Muriel Zemp 
«Kauderwelsch»
Ein musikalisch-kabarettistischer Sprung über 
den Röstigraben.

schlosskellerfraubrunnen.ch

Mittwoch, 20. November 2024, 14:30 Uhr

Figurentheater Lupine
«Pozor!»
Der grosse, gelbe Hund! 
Für Mutige und Ängstliche ab 4 Jahren.

Freitag 13. Dezember 2024, 20:15 Uhr

Renato Kaiser 
«Neu im Schlosskeller»
Die neue Kopfgeburt des genialen Satirikers.

GOLDENER HERBST! 
EIN PRÄCHTIGER STRAUSS 
AN BUNTEN BLÄTTERN.

10. Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Fraubrunnen ab Mitte Mai 2024

Datum Zeit Anlass Lokalität/Ort Organisation

15. Mai 2024 Nachmittag Velotour gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
23. Mai 2024 Mittag Mittagstisch gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
24. Mai 2024 ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
24.–26. Mai 
2024

Feldschiessen Schützenhaus Mülchi Schützengesellschaft
Mülchi

25. Mai 2024 19.30 Uhr Jahreskonzert Kirche Limpach Jugendchor Songfäger
Bucheggberg Limpachtal

26. Mai 2024 10.00 Uhr Chile fägt Kids Kirchgemeindehaus 
Fraubrunnen

Kirchgemeinde 
Grafenried-Limpach

4. Juni 2024 19.30 Uhr Gemeindeversammlung Turnhalle Fraubrunnen Gemeinde Fraubrunnen

7. Juni 2024 19.00 Uhr Exkursion Naturraum 
Pausenplatz

Schulhaus Fraubrunnen Naturnetz Fraubrunnen

14. Juni 2024 20.15 Uhr Uta Köbernick – KÖBER-
NICK gehts ruhig an

Schlosskeller 
Fraubrunnen

Kleinkunst Schlosskeller

14. evtl. 21. 
Juni 2024

ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

18. Juni 2024 9.30 Uhr Aktionstag Büregärtli beim Bahnhof Büren zum
Hof

Naturnetz Fraubrunnen

20. Juni 2024 ganztags Velotour gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
22. Juni 2024 Voltigeturnier Mooshof Zauggenried Pferdezucht- und Pfer-

desportverein Burgdorf
23. Juni 2024 10.00 Uhr Badigottesdienst – 

Chile fägt
Badi Fraubrunnen Kirchgemeinde 

Grafenried-Limpach
6. Juli 2024 Feldtest/Fahrturnier Mooshof Zauggenried Pferdezucht- und Pfer-

desportverein Burgdorf
10. Juli 2024 ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
11.–14. Juli
2024

Schweizermeisterschaft 
Gespannfahren

Mooshof Zauggenried Pferdezucht- und Pfer-
desportverein Burgdorf

16. Juli 2024 Nachmittag Velotour gemäss Aushang
25. Juli 2024 Mittag Mittagstisch gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
1. August 
2024

16.00 Uhr Jubiläumsfeier Gemein-
de Fraubrunnen

Turnhallen Fraubrunnen Dorf- und Kulturkommis-
sion Fraubrunnen

14. August 
2024

ganztags Velotour gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

18. August 
2024

10.00 Uhr Landwirtschaft
gerstern-heute-morgen

Verkaufsstand an der 
Bernstrasse Grafenried

Naturnetz Fraubrunnen

21. evtl. 23. 
August 2024

ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen
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29. August 
2024

17.00 Uhr Turnerchilbi 
Feierabendbier und 
Bratwurst

Viehschauplatz 
Fraubrunnen

Turnvereine Fraubrunnen

30.–31. 
August 2024

17.00 Uhr Turnerchilbi 
Fraubrunnen

Diverse Turnvereine Fraubrunnen

31. August 
2024

13.30 Uhr Turnerchilbi Fraubrun-
nen Schülerwettkampf

Sportanlagen 
Fraubrunnen

Turnvereine Fraubrunnen

1. September 
2024

Einweihungsfest 
Büregärtli

Bahnhof Büren zum Hof Naturnetz Fraubrunnen

8. September 
2024

19.00 Uhr Gottesdienst beim Hor-
nusserhüsli Etzelkofen

Hornusserhüsli
Etzelkofen

Kirchgemeinde Messen

13. Septem-
ber 2024

ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

14. Septem-
ber 2024

9.00 Uhr Clean-Up-Day Werkhof Fraubrunnen Naturnetz Fraubrunnen

19. Septem-
ber 2024

Nachmittag Velotour gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

26. Septem-
ber 2024

Mittag Mittagstisch gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

5. Oktober 
2024

9.00 Uhr Flohmarkt aus dem 
Auto

Feuerwehrmagazin 
Mülchi

OK Team Märit Mülchi

14. Oktober 
2024

9.00 Uhr Froubrunne-Märit Schlosshof Fraubrunnen Dorf- und Kulturkommis-
sion Fraubrunnen

16. Oktober 
2024

ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

18. Oktober 
2024

20.15 Uhr LIONEL, DER MAGIER
«Deine Wahrheit»

Schlosskeller Fraubrunnen Kleinkunst Schlosskeller

22. Oktober 
2024

Nachmittag Velotour gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

25.–27. Okto-
ber 2024

Hornusserlotto 
Etzelkofen

Rössli Etzelkofen Hornusser Etzelkofen

27. Oktober 
2024

10.00 Uhr Chile fägt Kids Kirchgemeindehaus 
Fraubrunnen

Kirchgemeinde 
Grafenried-Limpach

13. evtl. 15. 
November 
2024

ganztags Wanderung gemäss Aushang Seniorenrat Fraubrunnen

17. Novem-
ber 2024

10.00 Uhr Chile fägt Kids Kirchgemeindehaus 
Fraubrunnen

Kirchgemeinde 
Grafenried-Limpach
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Massgebend für die Informationen von Fraubrunnen ist einzig die offizielle Homepage
www.fraubrunnen.ch

Gemeindeschreiberei
Einwohner- und Fremdenkontrolle 
Wahlen und Abstimmungen / Ortspolizei
Zauggenriedstrasse 1
3312 Fraubrunnen
Tel. 031 760 30 30
gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch 

Bauverwaltung
Baubewilligungsverfahren / Tiefbau 
Abfallwesen / Umwelt und Energie
Dorfstrasse 10
3308 Grafenried
Tel. 031 760 30 40
bauverwaltung@fraubrunnen.ch 

Finanzverwaltung
Finanzwesen / AHV-Zweigstelle / Steuern
und Gebühren / amtliche Bewertung
Abfallgebührenmarken
Dorfstrasse 3
3313 Büren zum Hof
Tel. 031 760 30 50
finanzverwaltung@fraubrunnen.ch

Montag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag ganzer Tag geschlossen
Mittwoch 08.00 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag ganzer Tag geschlossen
Freitag 08.00 – 15.00 Uhr durchgehend
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Standorte der Verwaltungen in der Einwohnergemeinde Fraubrunnen

Öffnungszeiten




